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Kinderbetreuung
Einblicke in Ottobrunner

Kindertagesstätten beim

»Tag der offenen Tür« (S.14)

Ottobrunner Konzerte
3. Flamenco-Festival mit

Milagros Mengíbar & Javier

Barón im Februar (S.10)

Neue Ortsbroschüre
Auf über 140 Seiten erfahren

Sie, was Ottobrunn seinen

Bürgern zu bieten hat (S.5)
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Kinderfasching
Am 5. März auf dem
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Zimmer Immobilien

Sie wollen Ihre
Immobilie verkaufen?
– Kostenlose Wertermittlung

– Garantierter Verkaufspreis

– Seriöse Abwicklung

– Viele geprüfte Interessenten

– Über 1.500 vermittelte Objekte

www.zimmer-immo.de – Tel. 08102 /999990
85635 Höhenkirchen  – Am Markt 4 – info@zimmer-immo.de

Ihr persönlicher Immobilienmakler!
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das Jahr 2019 hat sich für Sie und Ihre Famili-
en hoffentlich gut angelassen. Ein Monat ist
schon wieder Geschichte. Für die verbleiben-
den elf Monate und darüber hinaus wünsche
ich Ihnen und Ihren Angehörigen viele Mo-
mente des Glücks und der Freude sowie Ge-
sundheit.
Am 22. Januar fassten die sieben Gemeinden
des Schulzweckverbands und der Landkreis
München richtungsweisende Beschlüsse in Sa-
chen weiterführende Schulen: Erstens wird
das Gymnasium Höhenkirchen-Siegertsbrunn
erweitert, so dass künftig zusätzlich rund 250
Schülerinnen und Schüler, insgesamt also et-
wa 1.200, das 2011 in Betrieb gegangene
Gymnasium besuchen können. Die Erweite-
rung wurde seinerzeit planerisch bereits mit-
gedacht. Der zweite wichtige Beschluss: Bis
2025 soll ein weiteres, also viertes Gymnasium
im Zweckverbandsgebiet errichtet werden.
Der wahrscheinlichste Standort dafür liegt
aus heutiger Sicht in der Gemeinde Putz-
brunn, und zwar im Bereich zwischen Wald-
kolonie und Oedenstockach. Den Hut in den
Ring geworfen hat auch die Gemeinde Ho-
henbrunn. 
»Warum muss überhaupt ein weiteres Gym-
nasium gebaut werden?«, fragen sich viel-
leicht manche von Ihnen. Zwei Gründe: Der
Zuzug hält weiter an, und sogar die Geburten

nehmen ein wenig zu. So wird die für das
Gymnasium relevante Altersgruppe der 10-
bis unter 20-Jährigen nach Schätzungen eines
vom Landkreis München beauftragten Büros
im Gebiet des Schulzweckverbands von 7.056
(2018) auf 7.530 (2026), also um rund sieben
Prozent zunehmen. Zugleich bleiben die
Übertrittsquoten ins Gymnasium mit fast 70
Prozent hoch. Der andere Grund ist die Wie-
dereinführung des neunjährigen Gymnasiums
(»G9«). Allein das neunte Schuljahr führt zu
einer Steigerung der Schülerzahl ab dem
Schuljahr 2025/26 um rund elf Prozent. Bei
aktuell 3.300 Schülerinnen und Schülern, die
die drei bestehenden Gymnasien besuchen,
erhöht sich die Schülerzahl also G9-bedingt
um gut 360 Schülerinnen und Schüler. Im-
merhin: Die Kosten von Baumaßnahmen, die
aus der vom Landtag beschlossenen Wieder-
einführung des G9 resultieren, trägt der Frei-
staat Bayern komplett. 
Damit noch nicht genug: Beschlossen ist auch
der Bau einer Realschule in Höhenkirchen-
Siegertsbrunn zur Entlastung der Realschule
Neubiberg. Der genaue Standort in Höhen-
kirchen-Siegertsbrunn steht noch nicht fest.
Die meisten Mitglieder des Schulzweckver-
bands hoffen aber, dass sich der Gemeinderat
dort für einen Bau im Bereich des Bahnhofs
entscheidet. Dann könnten sowohl beim Bau

als auch beim Betrieb Synergien mit dem
Gymnasium genutzt werden. Das gilt insbe-
sondere in Hinblick auf die Sportanlagen. 
Bei so vielen sich abzeichnenden Schulbau-
vorhaben ist es gut, dass sich wenigstens bei
der Baustelle Carl-Steinmeier-Mittelschule ein
Ende abzeichnet. Nach den Faschingsferien
wird die 400-köpfige Schulfamilie den Neu-
bau beziehen. Ein echter Grund zur Freude
und Dankbarkeit!
Abschließend möchte ich mich sehr herzlich
bei den Feuerwehrleuten bedanken, die in
den vergangenen Wochen ihre Freizeit ge-
opfert haben, um die Dächer von den Schnee-
lasten zu befreien (siehe Seite 15). Hoffen
wir, dass Ottobrunn von weiteren Schnee-
massen verschont bleibt. 

Es grüßt Sie herzlich

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

Ihr
                       Thomas Loderer,
                       Erster Bürgermeister
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Räum- und Streupflicht auf Gehwegen

Den Mitmenschen zuliebe
z Der große Wintereinbruch ist
überstanden, dennoch wird uns
der Winter noch einige Wochen
beschäftigen. Aufgrund von ein-
gegangenen Beschwerden, dass
Anlieger ihrer Räum- und Streu-
pflicht nicht oder nur ungenü-
gend nachkommen, informiert
das Ordnungsamt nachfolgend
über die Räum- und Streupflicht
auf Gehwegen. 
Menschen mit Gehbehinderungen
oder solche, die mit einem Kin-
derwagen unterwegs sind, haben
besonders stark darunter zu lei-
den und müssen oft auf dicht be-
fahrene Straßen ausweichen. Da-
her der Appell der Gemeinde,
rechtzeitig und ordnungsgemäß
Eis und Schnee von den Gehwe-
gen zu entfernen. Damit erspart
man sich unter Umständen Scha-
denersatzforderungen. Außerdem
stellt die Missachtung der Räum-

und Streupflicht eine Ordnungs-
widrigkeit dar und kann mit einer
Geldbuße von bis zu 1.000 Euro
geahndet werden. Die gemeindli-
che »Verordnung über die Rein-
haltung und Reinigung der öf-
fentlichen Straßen und die Siche-
rung der Gehbahnen im Winter«
finden Sie unter www.otto-
brunn.de/ ➞ Rathaus und Bürger-
service ➞ Satzungen und Verord-
nungen unter 2.1. 
Menschen, die nicht in der Lage
sind, selbst zu räumen, sollten sich
nach Möglichkeit mit Nachbarn
absprechen oder Dritte (zum Bei-
spiel eine Firma) damit beauftra-
gen. 
Für Fragen stehen Ihnen die Mit-
arbeiter des Ordnungsamtes ger-
ne zur Verfügung (Tel. 60808-505,
E-Mail: ordnungsamt@ottobrunn.
de).
                                                MO

Sind Schneemassen im Anliegerbereich nicht mehr zu lagern,
können diese auf der Fläche hinter dem Wertstoffhäuschen an
der Putzbrunner Straße (gegenüber der Lenbachalle) depo-
niert werden.                                                        Foto: Riwa / MO

Termine aus dem Rathaus

Aus dem Fundbüro

Fundsachen
1 Umhängegeldbeutel
3 Handys
4 Armbanduhren 
4 Armkettchen
3 Ringe
1 Geldbeutel

Kurzmeldung

Jugend-Bürgerversammlung am 7. Februar
Am Donnerstag, den 7. Februar sind alle 10- bis 18-Jährigen zur
Jugend-Bürgerversammlung eingeladen. Veranstalter ist die Ge-
meinde. Unterstützt wird sie von der Lokalen Agenda und den
Einrichtungen des Kreisjugendrings München-Land. Die Versamm-
lung beginnt um 17.00 Uhr und findet im Wolf-Ferrari-Haus statt.

Monatliche Pflegesprechstunde (ohne Anmeldung)
Donnerstag, 07.02., 16.00 bis 17.00 Uhr, Rathaus, Raum 0.05

Jugend-Bürgerversammlung
Donnerstag, 07.02., 17.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus

Sitzung Bauausschuss
Montag, 11.02., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Raum 232

Sitzung Haupt-, Kultur- und Werkausschuss
Dienstag, 12.02., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Raum 232

Familiensprechstunde (ohne Anmeldung)
Dienstag, 19.02., 10.00 bis 12.00 Uhr, Rathaus, Raum 0.05

Sitzung Gemeinderat
Mittwoch, 27.02., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Familiensprechstunde (ohne Anmeldung)
Dienstag, 05.03., 10.00 bis 12.00 Uhr, Rathaus, Raum 0.05

Bitte beachten Sie, dass die Sitzungstermine vorläufig sind und
achten Sie auf Bekanntmachungen in der Presse.

1 Ehering
1 Kinderjacke
3 Jacken
1 Medaille
1 Rucksack
1 Computerstift 
Schlüssel & Brillen

Fundräder
6 Damenräder
2 Herrenräder
1 Jugendrad

In guten Händen
Ihr persönlicher Bestattungsdienst 
in Stadt und Landkreis München

Alexander Schmid, geprüfter Bestatter Thomas Schmid

OTTOBRUNN
Rosenheimer Landstraße 63 Tel.: 089 / 68 30 68www.musik-und-trauer.de

Trauerdienste Schmid
BESTATTUNG · VORSORGE · TRAUERBEGLEITUNG

Achtung: Die Rufnummern der Gemeinde finden Sie auf der
letzten Seite (S.26).
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Die moderne Lösung: pflegeleichte und trendige 
Designböden für alle Räume. Lassen Sie sich von 
unserem Raumaus statter-Team beraten. 
Wir verlegen Ihnen ein neues Lebensgefühl!

Ottostraße 90     85521 Ottobrunn     T 089-609 94 24 www.kerschl.de   

wohnfühlendas neue

DESIGNBÖDEN

Neue Bürgerinformation erschienen

Alles über Ottobrunn
z Gemeinsam mit dem Reba-Ver-
lag aus Freising hat die Gemeinde
Ottobrunn eine über 140 Seiten
starke Neuauflage ihrer Informa-
tionsbroschüre »Ottobrunn – Ein
Überblick« erstellt. Redaktionell
bearbeitet wurde die Broschüre
von Ingrid Mühl. Die Neuauflage
ist an der Rathauspforte, im Wolf-
Ferrari-Haus und in der Gemein-
debibliothek kostenlos erhältlich.

Eine digitale Version steht auf
der gemeindlichen Webseite als
PDF-Dokument zur Verfügung
(www.ottobrunn.de ➞ Rathaus
und Bürgerservice ➞ Publikatio-
nen).
Als Wegweiser durch das Rathaus
bietet die Broschüre die Möglich-
keit, sich in der Gemeindeverwal-
tung schnell zurechtzufinden und
sich über die gemeindlichen, so-

zialen und kirchlichen
Einrichtungen zu in-
formieren. Eine kurze
Ortschronik lässt die
noch junge Gemeinde
lebendig werden. Fir-
menporträts informie-
ren über Unterneh-
men am Ort.
Außerdem enthält sie
eine Auflistung der
Vereine und der in Ot-
tobrunn und Riemer-
ling praktizierenden
Ärzte sowie einen
Überblick über die Bil-
dungs- und Freizeitan-
gebote vor Ort.
                              MO 

Bis zum 13. Februar läuft das bayernweite Volksbegehren 

»Artenvielfalt – Rettet die Bienen«

z Seit Ende Januar liegt das Volks-
begehren »Artenvielfalt – Rettet
die Bienen«, das als Initiative der
ÖDP startete, in den bayerischen
Rathäusern zur Unterschrift aus.
Die Einschreibefrist läuft noch bis
zum 13. Februar. Wenn in dieser

Zeit zehn Prozent der wahlberech-
tigten Bürger das Volksbegehren
unterstützen (etwa eine Million),
kann das laut Initiatoren wirk-
samste Naturschutzgesetz
Deutschlands in Kraft treten. Un-
ter anderem sieht es die Einfüh-

rung eines Biotop-Verbundsystems
vor, in dem sich Tiere und Pflanzen
regenerieren können. Auch soll es
an Bächen und Gräben blühende
Randstreifen geben. Darüber hi-
naus soll die Bio-Landwirtschaft
stark ausgebaut werden. Den ge-
nauen Wortlaut des Antrags gibt
es unter www.volksbegehren-ar
tenvielfalt.de.

Keine Briefwahl möglich
Eine Briefwahl ist beim Volksbe-
gehren nicht vorgesehen. Es kann
aber bei der Gemeindeverwaltung
ein Eintragungsschein beantragt
werden, wenn man sich nicht in
Ottobrunn, sondern in einer an-
deren bayerischen Gemeinde in
die Volksbegehren-Listen eintra-
gen möchte, oder wenn man eine
Hilfsperson damit beauftragen
möchte. Für weitere Informatio-
nen steht das Ordnungsamt zur
Verfügung (Tel. 60808-500).    MO

Aktuell sind viele Bienenarten bedroht.                   Foto: privat

Eintragungs-
möglichkeiten
in Ottobrunn

Der Ottobrunner Gemeinderat
hat sich ebenfalls mit dem
Volksbegehren befasst und be-
schlossen, die Eintragungszei-
ten zu erweitern.

Rathaus, Raum 1.05
Mo bis Fr, 8.00 bis 12.00 Uhr ,
Mo, Di, Mi, 13.00 bis 16.00 Uhr
Do, 13.00 bis 18.00 Uhr
Sa, 9.00 bis 12.00 Uhr

KWA Stift Brunneck
(Cramer-Klett-Straße 1)
Do, 8.00 bis 12.00 Uhr

KWA Hanns Seidel-Haus
(Ottostraße 44)
Do, 13.00 bis 17.00 Uhr

Bei der offiziellen Übergabe: Ingrid
Mühl mit Thomas (l.) und Eduard Rein-
bacher vom Reba-Verlag.           Foto: MO
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Ottobrunn I Neubiberg I 089 / 608 610 30

www.trauerhilfe-denk.de

Wir helfen Ihnen weiter

Ihre Anliegen setzen wir gerne 
respektvoll und serviceorientiert 
mit der nötigen fachlichen 
Kompetenz um. 

Landkreis ehrte Verdienste im Umweltschutz 

Ideen, Initiative und Einsatz
z Regelmäßige Waldsäuberungs-
aktionen, die Weitergabe von Wis-
sen über Bienenhaltung oder die
radikale Reduzierung des Papier-
verbrauchs eines Unternehmens:
Im Landkreis München engagieren
sich eine Vielzahl von Bürgern,
aber auch Firmen für den Umwelt-
und Klimaschutz. In einer Eh-
rungsveranstaltung im Dezember
würdigte Landrat Christoph Göbel
acht Unternehmen, zehn Einzel-
personen und eine Kommune für
ihre Verdienste. 

Unter den ausgezeichneten Ein-
zelpersonen war auch eine Otto-
brunnerin: Ute Senft. Sie ist Spre-
cherin des Arbeitskreises Natur
und Landschaft der Lokalen Agen-
da und engagiert sich mit viel Ein-
satz und Ideen. So organisiert sie –
gemeinsam mit anderen Mitglie-
dern – Veranstaltungen wie den
jährlichen Pflanzen- und Tausch-
markt, öffentliche Vorträge (siehe
Ankündigung S. 20) oder gemein-
same Radtouren, um sich in der
Umgebung »Grüne Projekte« an-

zusehen. Gemeinsam
mit ihrem Mann im-
kert Ute Senft mit bis
zu 50 Bienenvölkern.
Mit ihrem Wissen rund
um Bienen verhilft sie
auch Jungimkern zu
einem guten Einstieg.
Auch das Projekt »Ge-
meinschaftlich Gärt-
nern in Ottobrunn« ist
ihrem intensiven Ein-
satz zu verdanken.     

LRA / MO
Landrat Christoph Göbel gratulierte Ute
Senft zur Auszeichnung.            Foto: LRA

Landrat würdigte Verdienste im Sportbereich

Bei der Ehrung des Ehrenamts im Sportbereich zeichnete Landrat
Christoph Göbel (2.v.r.) im Dezember 40 Personen mit Urkunden
und Ehrennadeln für ihr langjähriges Engagement in Sport- und
Schützenvereinen aus. Aus Ottobrunn gab es drei Geehrte: Franz
Jurgovski (l.) für zehn Jahre als erster Vorsitzender des Schwimm-
vereins Ottobrunn; Claudia Deml (r.) vom Tanzsportclub Ottobrunn
(TSC) für 16 Jahre als Übungsleiterin, Jugend-, Presse- und Sport-
wartin sowie Irina Rott (nicht auf dem Bild) – ebenfalls vom TSC –
für 16 Jahre als Übungsleiterin der Schüler-, Jugend- und Haupt-
klasse. Bürgermeister Thomas Loderer (2.v.l.) und TSC-Vorsitzende
Angelika Krödel (Mitte) gratulierten.              Text: MO / Foto: LRA

Die Gemeinde gratuliert

Runde Geburtstage 
5. Dezember 2018    Hans Schinabeck, 80. Geburtstag

10. Dezember 2018    Jochen Eulitz, 80. Geburtstag
21. Dezember 2018    Arno Wenk, 96. Geburtstag
26. Dezember 2018    Paul Groß, 80 Geburtstag
10. Januar 2019          Eugen Feig, 90. Geburtstag

Verstorben ist 
Mario Deiana (geboren am 09.04.1936, gestorben am 26.12.2018)

Hinweis: Es erscheinen nur Personen, die eine ausdrückliche
Einwilligungserklärung zur Weitergabe ihrer Daten abgegeben
haben.

Unsere jüngste
Ottobrunnerin

Leonie Weber 
geboren am 19.11.2018 

Eltern:  Jari und André Weber 
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Neue Mitarbeiterin in der Gemeindebibliothek

Faible für Medien
z »Hallo Ottobrunn!
Mein Name ist  Ange-
lina Garrecht; ich bin
24 Jahre alt, wohne in
München und arbeite
seit Januar in der Ge-
meindebibliothek Ot-
tobrunn als Fachange-
stellte für Medien-
und Informations-
dienste (Fachrichtung
Bibliothek). Unter an-
derem bin ich für die
Beschaffung und Be-
reitstellung der Me-
dien mitverantwort-
lich. Meine dreijährige
Ausbildung absolvier-
te ich in der Gemein-
debibliothek Grün-
wald. Es ist eine wirk-
lich schöne Ausbildung, vor allem
für Leute wie mich, die sehr gerne
mit alten und neuen Medien ar-
beiten. Da Grünwald aber über
Bedarf ausbildet, war ich sehr
froh darüber, dass eine Stelle in
Ottobrunn frei war. In meiner

Freizeit lese ich gerne und bin ein
großer Kinofan.
Ich freue mich schon darauf, Sie
kennenzulernen, wenn Sie das
nächste Mal die Bibliothek besu-
chen. Bis dann!«
                        Angelina Garrecht

Lesen, Hören, Sehen: Jugendbuch-Tipp

Kopfkino pur
z Hanna ist die verwöhnte Tochter
des Kommandanten der Raumsta-
tion Heimdall; Nik ist der Sohn ei-
nes Mafia-Bosses und Hannas Dro-
gendealer. Beide leben auf Heim-
dall ein recht langweiliges Leben,
das unterschiedlicher nicht sein
könnte. Als feindliche  Kampfein-
heiten die Raumstation angreifen
und immer mehr Bewohner um-
kommen, müssen Hanna und Nik
zusammenarbeiten, um ihre Hei-
mat zu verteidigen. Doch das ist
gegen diese speziell ausgebilde-
ten Gegner  nicht so einfach…

»Gemina« von Jay Kristoff und
Amie Kaufman ist der zweite Teil
der »Illuminae-Akten«. Das Be-
sondere an dieser mitreißenden
Jugend-Sci-Fi-Buchreihe ist, dass
es so gut wie keinen durchgehen-
den Text gibt: Die Bücher erzäh-
len ihre Geschichte durch viele
Chat-Verläufe, E-Mails, Video-
Transkriptionen, Tagebucheinträ-
ge usw., weshalb es bis zur letzten
Seite spannend bleibt und man
als Leser dadurch noch viel mehr
mitten im Geschehen ist. Kopfki-
no pur!             Angelina Garrecht

Bibliotheksrätsel

Wie heißt der Affe von Pippi Langstrumpf?

a) Herr Carlsson            c) Herr Nilsson
b) Kleiner Onkel           d) Onkel Tommi

Wer die richtige Lösung bis 28. Februar in der Gemeinde -
bibliothek abgibt oder per E-Mail übermittelt (bibliothek@otto
brunn.de), kann eine Bibliothekstasse gewinnen.

Zitat: »In Bibliotheken fühlt man sich wie in der Gegenwart
eines großen Kapitals, das geräuschlos unberechen-
bare Zinsen spendet«. Johann Wolfgang von Goethe

Termine der Bibliothek

Was: »Wir lesen vor« – kostenlose Vorlesestunde 
Für wen: Kinder ab 4 Jahren
Wann: Donnerstag, 7., 14. und 21. Februar, 16.00 Uhr
Wo: Gemeindebibliothek

Was: Vorlesewettbewerb Kreisentscheid München-Land-Ost
Für wen: Schulsieger der 6. Klasse
Wann: Samstag, 9. Februar, 15.00 Uhr
Wo: Ratssaal, Wolf-Ferrari-Haus
Eintritt nur mit Einladung!

Was: »Zipfel, das wirklich wahre Schlossgespenst«/
Autorenlesung mit Alexander Rühle
Für wen: 2. Klassen der Grundschule an der Lenbachallee
Wann: Montag, 25. Februar, 8.30 Uhr, 9.45 Uhr, 11.00 Uhr
Wo: Gemeindebibliothek

Was: Bilderbuchkino im Rahmen der kosten-
losen Vorlesestunde mit »Emil im Schnee« von
Astrid Henn und »Jim Knopf und der fliegen-
de Teppich« von Michael Ende
Wann: Donnerstag, 28. Februar, 16.00 Uhr
Wo: Gemeindebibliothek

Was: Figurentheater Pantaleon spielt
»So weit oben« nach dem Bilderbuch von
Susanne Straßer (mit Tischfiguren und Musik)
Für wen: Kinder ab 3 Jahren
Wann: Freitag, 1. März, 15.00 Uhr
Wo: Ratssaal, Wolf-Ferrari-Haus
Eintritt: 7 Euro
Vorverkauf: Gemeindebibliothek,

Theaterkasse im WFH,
www.wfh-ottobrunn.de

Der Bär hat Hunger und wird vom Kuchenduft angelockt. Aber
der Kuchen steht so weit oben am geöffneten Fenster des ho-
hen Hauses. Wie kann Meister Petz da nur herankommen? Das
Schwein kommt dazu und klettert auf den Bären, doch auch zu
zweit reichen sie nicht heran. Aber mit einer Räuberleiter aus
Bär, Schwein, Hund, Hase, Huhn und Frosch müsste es klappen.
Wird es Kuchen für alle geben?

Angelina Garrecht.                     Foto: MO 
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Kirchentermine im Februar

Regelmäßige Gottesdienste in St. Albertus Magnus 
Sonntag,         10.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag,        18.30 Uhr Eucharistiefeier (nicht 05.03.)
Freitag,           9.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag,           19.30 Uhr Eucharistische Anbetung (nur 15.02.)

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Samstag,         16.02. 11.00 Uhr Tauffeier
Sonntag,         17.02. 10.30 Uhr Kindergottesdienst
Dienstag,        19.02. 19.00 Uhr Offener Gebetskreis
Sonntag,        24.02. 11.30 Uhr Kirchencafé
Sonntag,         03.03. 10.30 Uhr Kindergottesdienst
                       11.30 Uhr Familienkreis mit Lunch

Regelmäßige Gottesdienste in St. Otto 
Samstag,         18.30 Uhr Eucharistiefeier/VAM
Sonntag,         9.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch,       12.00 Uhr Mittagsgebet: Stay & Pray (nicht 13.02.)
Donnerstag,   18.30 Uhr Eucharistiefeier

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag ,   19.30 Uhr Alpha-Kurs

(07., 14., 21. und 28.02.)
Samstag,         09.02. 18.30 Uhr Eine-Welt-Verkauf
                       18.30 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag,         10.02. 9.00 Uhr Eine-Welt-Verkauf
Sonntag,         17.02. 15.00 Uhr Andacht zur Tauferneuerung
Samstag,         23.02. 18.30 Uhr Kindergottesdienst

Regelmäßige Gottesdienste in St. Magdalena 
Sonntag,        10.30 Uhr Pfarrgottesdienst
Mittwoch,      18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier oder Eucharistiefeier
Samstag,        17.50 Uhr Rosenkranz und Beichte
                      18.30 Uhr Vorabendmesse (VAM)

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag,       17.02. 18.00 Uhr     Time to pray,

offener Gesprächskreis, Pfarrsaal
Sonntag,        24.02. 10.30 Uhr     Kindergottesdienst mit anschl.

Kinderfasching, Pfarrsaal
Freitag,         01.03. 7.45 Uhr     Eucharistische Anbetung
                      8.15 Uhr     Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag

Regelmäßige Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche 
Mittwoch,      20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag,        9.30 Uhr Gottesdienst 

Regelmäßige Gottesdienste der Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten 
Samstag,        9.30 Uhr Bibelgespräch
                      10.30 Uhr Predigtgottesdienst

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag,  14.02. 19.00 Uhr Chorprobe

Sonntag,        17.02. 10.00 Uhr Frühstücksbuffet
                      10.00 Uhr Pfadfindertreffen
Dienstag,       19.02. 19.30 Uhr Lichtblick
Mittwoch,      20.02. 14.30 Uhr Treffen Generation 60 plus
Sonntag,        24.02. 10.00 Uhr Fotobrunn-Treff
Donnerstag,  28.02. 19.00 Uhr Chorprobe

Regelmäßige Gottesdienste in der Michaelskirche 
Sonntag,        10.00 Uhr Gottesdienst (17.02. und 24.02.)

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag,        10.02. 18.00 Uhr Taizénacht – Nacht der Lichter
Sonntag,        17.02. 21.00 Uhr NachTsicht – Gebete und

Gedanken zum Ende des Tages
(an der Ottosäule)

Regelmäßige Gottesdienste der Freien evangelischen Gemeinde 
Sonntag,        10.00 Uhr Gottesdienst; am 10. 02. mit Abendmahl (AM)
Sonntag,        19.00 Uhr G3-Abendgottesdienst (10.02. mit AM, 24.02.)

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Samstag,      23.02. 9.00 Uhr Frauenfrühstück
                    20.00 Uhr Release-Party CD-Projekt »Juwal«

Freitag,        01.03. 15.00 Uhr Kinderfaschingsparty
für 8 bis 12-Jährige
bis 17.30 Uhr

Jeden Sonntagvormittag Kinder- und Teen-Gottesdienst in mehreren alters-
spezifischen Gruppen. Alle Veranstaltungen finden Sie auch unter
www.fegmso.de.

FeG München Südost

Neuapostolische Kirche

Freikirche der Siebenten
Tags-Adventisten

BESTATTUNGSHILFE RIEDL

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern · Individuelle Bestattungsformen · Bestattungsvorsorge

Höhenkirchen/Sieg.
Aying
Ebersberg
Edling/Wasserburg

0 81 02 / 9 98 68 77
0 80 95 / 87 59 08
0 80 92 / 8 84 03
0 80 71 / 5 26 44 40

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

für die Stadt und 
Landkreis München

� 0 89 / 62 17 15 50
TaufkirchenMünchener Str. 8

Katholische Pfarreien in Ottobrunn
(St. Albertus Magnus, St. Magdalena, St. Otto)

Samstag,         16.02. 19.19 Uhr Pfarrfasching »Tutti Frutti«
Sonntag,        17.02. 18.00 Uhr Time to Pray in St. Magdalena

Gemeinsame Veranstaltungen der Ottobrunner Kirchen
(PV Ottobrunn, PV Vier Brunnen, Michaelskirchengemeinde, FeG)

Freitag,         01.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag in St. Otto

Ganzheitliches Sehtraining
Möchten Sie Ihre Sehkraft verbessern oder erhalten? 

Birgit Nobis

info@lebe-in-balance.de

www.lebe-in-balance.de

Gehören auch Sie zu den Menschen, deren Augen häufig überanstrengt, trocken und gereizt sind? 
Was kann man tun, um einer Augenerkrankung vorzubeugen oder sie zu lindern? Die Antwort gibt
dieses Sehtraining! Es umfasst sechs Module mit unterschiedlichen Aspekten guten Sehens. 

Modul I:    Einführung: Der ganzheitliche Ansatz
Modul II:   Sehen mit dem Gehirn
Modul III:  Besser Sehen mit Bewegung
Modul IV:  Schmelzende Blicke bei der Fusion
Modul V:   Die Akkommodation/die Nah-Fern-Einstellung
Modul VI:  Der Einfluss der Wirbelsäule auf das Sehen
Special:     Augenkinesiologie Einzelsitzung

Ausführliche Kursbeschreibungen, Termine und Details sende ich Ihnen gerne per Email zu!  

Ich freue mich auf Sie!
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Veranstaltungen der Freien evang. Gemeinde

Frauenfrühstück am 23. Februar
»Du nervst! – Umgang mit unterschiedlichen Persönlichkeiten«
lautet das Thema des Frauenfrühstücks in der Freien evangeli-
schen Gemeinde München-Südost, das am Samstag, den 23. Feb-
ruar von 9.00 bis 11.45 Uhr stattfindet. Referentin ist Ulrike
Wiegner. Weitere Infos, auch zur Anmeldung, gibt es unter
muenchen-suedost.feg.de.

Bandprojekt »Juwal« stellt am 23. Februar neue CD vor
Nach rund einem Jahr ist die CD fertiggestellt: Die 23 jungen
Musiker des Bandprojekts »Juwal«, deren musikalisches Anliegen
es ist, die Botschaft der Bibel in der heutigen Kultur zu vermitteln,
laden zur Release-Party ein. Im Rahmen der Party, die am Sams-
tag, 23. Februar um 20.00 Uhr in der Bahnhofstraße 2 stattfindet,
werden die auf der CD enthaltenen Stücke vorgestellt.

Kinderfreizeit in den Osterferien
Vom 14. bis 18. April können Acht- bis Zwölfjährige im Süden
des Starnberger Sees, in Magnetsried, erlebnisreiche Tage mit
Sport, Spiel und Spaß verbringen, dabei spannende Geschichten
aus der Bibel entdecken, kreativ sein und neue Freunde finden.
Der Preis für Übernachtung, Vollpension und Programm beträgt
für ein Kind 170 Euro. Anmeldeschluss ist der 18. März. Nähere
Infos und den Anmeldeflyer gibt es unter muenchen-
suedost.feg.de. Susanne Kindler / Lucas Preiß

Gedenkmarsch anlässlich 100 Jahre Ökumene

Alles begann im »Salettl«
z Zur Erinnerung an die erste hei-
lige Messe in Ottobrunn, die am
1. Dezember 1918 gefeiert wurde,
hatten sich 100 Jahre später – in
ökumenischer Einheit – die drei
katholischen Pfarrgemeinden
St.Otto, St.Albertus Magnus und
St. Magdalena sowie die evange-

lische Michaelskirche und die
Freie evangelische Gemeinde
München-Südost unter dem Mot-
to »Gemeinsam unterwegs« auf
den Weg gemacht.
Der Gang führte unter anderem
zum Gedenkstein, wo das »Sa-
lettl« – die erste Behelfskirche –
im ehemaligen Wirtsgarten des
Gutshofes »Schwaige« gestanden
hatte. Hier hatten 1918 die Ka-
tholiken die erste Messe gefeiert;
bald feierten auch die Protestan-
ten dort ihre Gottesdienste. 
Als Vertreter des Ottobrunner
Pfarrverbandes hatten Theo Säug-
ling und Willi Meier zum 100-jäh-
rigen Jubiläum um den Gedenk-
stein fünf große weiße Steine
(Findlinge) setzen lassen: Eine
Dreiergruppe symbolisiert die drei
katholischen Pfarreien und jeweils
ein weiterer Stein die Michaels-
kirchengemeinde und die Freie
Evangelische Gemeinde München-
Südost. Auch das Original Altar-
bild der provisorischen ersten Kir-
che wurde an dieser Stelle gezeigt
und dann weiter auf die ökume-
nische Wanderung mitgenom-
men.                 Eva-Maria Stiebler

Das Altarbild des »Salettls«
war beim Gedenkmarsch da-
bei.                         Foto: privat

Sternsinger sammelten fast 15.000 Euro

Die Sternsinger der katholischen Kirchen St.Otto, St.Albertus
Magnus und St.Magdalena brachten auch heuer den Segen Got-
tes zu den Menschen. Die Königinnen und Könige sammelten da-
bei fast 15.000 Euro für das Sternsingerprojekt »Wir gehören zu-
sammen – in Peru und weltweit«. 

Text: Nicolas Gkotses / Foto: Günter Dependahl

»Three wise men« zum 5. Mal in Ottobrunn

Ein Muss für Swingfans
z Bereits zum fünften
Mal kommen die
»Three wise men«
nach Ottobrunn und
geben am Dienstag,
den 12. März um
20.00 Uhr im Gemein-
desaal der Michaels-
kirche (Ganghoferstra-
ße 26) ein Jazzkonzert
für ihre Ottobrunner
Fangemeinde. Die
hochkarätige Band
präsentiert verschie-
dene Stile vom frühen
Jazz bis hin zum Be-
bop, vom Dixieland
bis zum Blues. Ein
Festabend für die Sin-
ne, der sicher den Nerv jeder Ge-
neration trifft. Derzeit befindet
sich die Band auf ihrer zwölften
europaweiten Tournee und prä-

sentiert ihr neues Programm
»Swing 2019«. Der Eintritt ist frei;
um Spenden wird gebeten.           
                                Jochen Imhoff

Das Jazz-Trio »Three wise men« (v.l.):
Rossano Sportiello (piano), Frank Rober-
scheuten (sax) und Martin Breinschmid
(drums).                                   Foto: privat

Faschingsfeier der katholischen Pfarreien

»Tutti Frutti« heißt das Motto der diesjährigen Faschingsfeier der
Pfarreien St. Magdalena, St. Otto und St. Albertus Magnus, die
am Samstag, den 16. Februar im Pfarrsaal von St. Albertus Magnus
(Albert-Schweitzer-Straße 2) stattfindet. Einlass ist um 19.19 Uhr;
der Eintritt ist frei. Beiträge fürs Buffet sind sehr willkommen. Für
Stimmung und Gaudi sorgen ein DJ, Live-Musik und verschiedene
Einlagen.                                                            Anton Riedlhammer
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Ottobrunner Konzerte: 3. Flamenco-Festival mit Milagros Mengíbar und Javier Barón

Anmut und Eleganz der Bewegung
z Flamenco hat einen festen Platz
bei den Ottobrunner Konzerten.
Flamenco ist – entgegen der land-
läufigen Meinung – viel mehr als
nur Tanz. Hier verschmilzt der
Tanz mit Gesang und Gitarren-
spiel zu einer faszinierenden Ein-
heit.
Das diesjährige Festival ist für alle
Flamenco-Begeisterte ein Muss,
denn es kommt selten vor, dass so
große Namen des Flamenco auf
einer Bühne in Aktion und Inter-
aktion treten. Nicht nur für Tanz-
begeisterte sind die Aufführun-
gen spannend, sondern auch für
Freunde der Flamenco-Gitarre
und des Flamenco-Gesangs.

Virtuose Fußtechnik
Das Festival eröffnet der Flamen-
co-Tänzer Javier Barón am Frei-
tag, den 22. Februar um 20.00 Uhr
im Wolf-Ferrari-Haus (WFH) mit
seiner Tanzshow. Die Natürlichkeit
und Lässigkeit seiner Bewegun-
gen zeichnen ihn ebenso aus, wie
seine virtuose Fußtechnik und sei-
ne Rhythmik. Die Anmut seines
Tanzes und die Eleganz seiner Be-
wegungen schaffen dabei immer
ein Gleichgewicht zu seiner kraft-
vollen Beinarbeit.

Javier Barón tanzt von Kindesbei-
nen an. Für seine Tanzkunst und
choreographische Arbeit erhielt er
2008 mit dem »Premio Nacional
de Danza«, die höchste Auszeich-
nung Spaniens in diesem Bereich.

Tanz mit der »bata de cola«
Am Samstag, den 23. Februar
wird die Tänzerin Milagros 
Mengíbar um 20.00 Uhr auf der
Bühne des WFH zu sehen sein. Sie
wurde 1952 in Sevilla geboren
und gilt als Hauptvertreterin der
sevillanischen Schule, die sich
durch ihre weichen Bewegungen
und das elegante Spiel der Hände
auszeichnet.
Milagros Mengíbars Markenzei-
chen ist der Tanz mit der »bata
de cola«, dem Schleppenrock, den
sie wie keine Zweite beherrscht.
Fast alle Flamencotänzerinnen
sind durch ihre Schule gegangen,
um die Technik mit der »bata« zu
erlernen. Seit 1997 unterrichtet
Milagros Mengíbar in der weltbe-
kannten Fundación Cristina Hee-
ren in Sevilla.

Gesang – Gitarre – Percussion
Was wäre der Flamenco-Tanz oh-
ne seine Musik? An beiden Aben-

den begleiten der Gi-
tarrist Rafael »Cabe-
za« Rodríguez, Isa
Rodríguez an der Per-
cussion sowie die Sän-
ger David Palomar
und David Lagos die
Tanzshows. Der Fla-
menco-Gitarrist Rafael
»Cabeza« Rodríguez
verfügt neben einer
ausgefeilten Spiel-
technik und an-
spruchsvollen Arran-
gements auch über ei-
ne enorm große
Kenntnis der Flamen-
co-Gesänge und -Tän-
ze. Das brachte ihm
2008 auf der Biennale
in Sevilla den Preis
für die beste Beglei-
tung und den Kritiker-
preis »Mario Maya«
ein. Seine Tochter Isa
Rodríguez wird ihn
in Ottobrunn an der
Percussion begleiten. 
Der Sänger David Pa-
lomar, geboren 1977 in Cádiz, hat
bereits mit Vicente Amigo, Paco
Peña und Gerardo Nuñez zusam-
mengearbeitet und war fünf Jah-
re für die Compagnie von Cristina
Hoyos tätig, die viele als Partnerin
von Antonio Gades aus dem Film
»Carmen« kennen. 
Der 1973 in Jerez de la Frontera
geborene David Lagos hat in sei-
ner 20-jährigen Sängerkarriere
mit Flamenco-Größen wie Israel
Galván zusammengearbeitet.
Stets den Wurzeln des Flamencos
verpflichtet, ist er ein kreativer
Erneuerer des »cante« (Gesangs).
Seine CD »Hodierno« wird in

der Flamenco-Welt als »neue,
offene Tür des Flamenco« gefei-
ert.

Künstlergespräche und 
Kartenvorverkauf
Im Anschluss an die Konzerte hat
das Pub-likum die Möglichkeit,
die Künstler beim Meet-the-Artist-
Gespräch näher kennenzulernen.
Karten gibt es unter www.wfhot
tobrunn. de und an der Theater-
kasse. Für 55 Euro kann man ein
Kombiticket für beide Konzerte
erwerben.
Bitte melden Sie sich unter Tel.
60808-301.                        VA / MO

Milagros Mengíbar.                    Fotos: VA

Rafael »Cabeza« Rodríguez.Javier Barón.                             

Zwei Tanzworkshops und ein Gitarrenworkshop

Am Festival-Wochenende werden neben den Tanzshows auch zwei
Flamenco-Tanzworkshops und ein Gitarrenworkshop angeboten.
Der Kurs »Technik und Soleá por Bulería« mit Javier Barón findet
am Samstag, den 23. Februar von 10.00 bis 13.30 Uhr statt.
Der Kurs »Technik und Alegrias« mit Milagros Mengíbar ist am
Sonntag, den 24. Februar von 10.00 bis 13.30 Uhr.
Der Workshop zur Flamenco-Gitarre mit Rafael Rodriguez findet
am Sonntag, den 24. Februar von 10.00 bis 13.30 Uhr statt. Die Teil-
nahme kostet pro Kurs 75 Euro. Weitere Infos gibt es unter www.
ottobrunner-konzerte.com. Anmeldungen sind telefonisch unter
60808-301 möglich.                                                                           VA
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Praxisübergabe       Zahnarztpraxis

Nach 40 Jahren erfüllter Praxistätigkeit
habe ich diese beendet und freue mich,

dass meine Tochter und mein Schwiegersohn
in meine Fußstapfen getreten sind.

Dr. med. dent. Susanna Engels
Zahnärztin

Dr. med. dent. Jörg Engels
Zahnarzt/Spezialist für Prothetik (DGPro)

Ein herzlicher Dank geht an alle Patienten,
die uns in den vergangenen Jahren ihr Vertrauen

geschenkt haben.

Dr. med. dent. Annemarie Mlaka

Das bewährte Praxisteam ist weiterhin
zu erreichen unter der

Telefon-Nummer 089 /6010073
Putzbrunner Straße 87, 85521 Ottobrunn

      
  

 

Vereinbaren Sie ein Beratungsgespräch: 089/609 8687

Kreativ Küchen B. Grünwald GmbH
Bernhard Grünwald
Jägerweg 2 5521 Ottobrunn
www.kreativ-kuechen-ottobrunn.de
info@gelectra-kreativkuechen.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 09.00–12.30 Uhr
Mo.–Fr. 14.00–1 00 Uhr
Samstag 09.00–13.00 Uhr

Jubiläum, wir feiern, feiern Sie mit…

10 Jahre 10% Rabatt
• Seit über 30 Jahren in Ottobrunn, seit 1.2.2009 geleitet von

Bernhard Grünwald
• Küchenstudio mit Verkauf von Einbau- und Standgeräten

(Ersatzbedarf)
• Betreuung privater Kunden, gewerbliche Kunden,

z.B. Büroobjekte, Hausverwaltungen
• Küchen in jeder Preiskategorie
• Sonderverkauf einzelner Ausstellungsküchen
• Kurzfristige Lieferzeiten *Die 10% sind gültig auf Ausstellungs-

und Lagerware solange der Vorrat reicht

Ausgehtipps & Termine

Mi 06.02.   Kulturstammtisch mit dem Herzchirurgen Bruno
Reichert, 19.30 Uhr, Wirtshaus Ayinger-Ottobrunn

Do 07.02.  Gemeinde: Jugend-Bürgerversammlung
17.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus (Info S.4)

Fr 08.02.    Kunstverein: Vernissage »Klassische Kunst und
Abstraktion« von Eva Hoffmann 

                 19.00 Uhr, Treffpunkt Kunst (Info S.13)

So 10.02.   Bund Naturschutz: Ausstellungseröffnung
»Tatort Garten«, 13.00 Uhr, Rathaus (Info S.20)

Do 14.02.  Agenda 21: Sitzung Arbeitskreis Barrierefreies
Ottobrunn 19.00 Uhr, Wirtshaus Ayinger-Ottobrunn

Di 19.02.   Agenda 21 / Vortrag Ute Senft:
»Insektensterben – Was geht mich das an?«,
19.30 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus (Info S.20)

Do 21.02.  KWA Stift Bruneck: Ausstellungseröffnung
»Demensch« von Peter Gaymann
15.30 Uhr, Cramer-Klett-Straße 1 (Info S. 22)

                   Agenda 21: Sitzung Arbeitskreis Fairer Lebens-
stil und Arbeitskreis Energie und Klima
19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus (verschiedene Räume)

Fr 22.02.    Ottobrunner Konzerte: 3. Flamenco-Festival
bis             mit zwei Konzerten und drei Workshops, 
So 24.02.   Wolf-Ferrari-Haus(Info S.10)

Di 26.02.   Agenda 21: Sitzung Arbeitskreis Kinder und
                 Jugend, 20.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Raum U140

Do 28.02.  Haus der Senioren: Ü60-Tanzparty zur Weiber-
fastnacht, 14.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus (Info S.17)

                 Agenda 21: Sitzung Arbeitskreis Ortsentwick-
lung und Verkehr, 19.00 Uhr, Rathaus Neubiberg

Di. 05.03.  WFH: Kinderfasching auf dem Rathausplatz
14.00 Uhr, Rathausplatz (Info S.13)

Veranstaltungen im WFH

Einen Flüsterwitz erzählt man sich
hinter vorgehaltener Hand. Nun
lebt ja der Spaßmacher – und
auch die Spaßmacherin  – von der
Respektlosigkeit, weil Spott eben
das beste Mittel ist, an den Stüh-
len der Obrigkeit zu sägen. Das
neue Programm von Lisa Fitz
heißt daher »Flüsterwitz«. Und
wer kann sich damit nicht besser
beschäftigen, als sie selbst? Ge-
flüstert wird am Mittwoch, den
13. Februar ab 19.30 Uhr im Wolf-
Ferrari-Haus.

Die Konzertserie »Komponisten:
intermedial« geht in die zweite
Runde: Am Samstag, den 2. März
ab 18.00 Uhr beschäftigen sich
die Violinistin Katrin Ambrosius,
der Pianist Andreas Kirpal und
der Theaterregisseur Andreas
Manfred Gebhard (nicht auf dem
Foto) mit dem Leben und Werk
des Wunderkindes Wolfgang

Amadeus Mozart. Seine Lebensgeschichte soll intermedial – durch
den Einsatz von Videos, Bildern und gesprochenen Texten sowie
Briefen – zum Leben erweckt werden. Natürlich bestimmt vor al-
lem seine Musik den Konzertabend. Text: MO / Fotos: VA

Kabarett: Lisa Fitz mit »Flüsterwitz« am 13. Februar

Musikalisches Porträt von Mozart am 2. März
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Ab 01.  09.  2019

z Der Kunstverein Ottobrunn lädt
zur nächsten Ausstellung ein, die
die Künstlerin Eva Hoffmann un-
ter das Motto »Klassische Kunst

und Abstraktion« gestellt hat. Eva
Hoffmann ist gebürtige Ungarin
und lebt – nach 16-jährigem Auf-
enthalt in den USA – wieder in
München. In den USA, u.a. in New
York und Chicago, hat sie etwa
50 Ausstellungen bestritten und
viele Auszeichnungen erhalten.
Das Fundament für ihre künstleri-
sche Tätigkeit hat sie als Archi-
tektin bekommen. Diesen Beruf
übte sie 25 Jahre aus.
Hoffmanns Bilder sind einzigartig.
In jedem steckt ein großes Stück
Hingabe und Leidenschaft für die
abstrakte, farbenfrohe Malerei.
Beim Malen folgt sie ihrer Intuiti-
on; sie lässt ihren Malwerkzeugen
freien Lauf. 
Die Vernissage findet am Freitag,
den 8. Februar um 19.00 Uhr in
der Galerie »Treffpunkt Kunst«
statt. Die Ausstellung dauert bis
zum 9. März.            Ewald Mertes

Kunstverein Ottobrunn

Abstrakt und farbenfroh

Das Ölgemälde »Mysterie« ist
Teil der Ausstellung. 
                  Bild: Eva Hoffmann

Kinderfasching auf dem Rathausplatz am 5. März

Das Wolf-Ferrari-Haus lädt Jung und Alt am Dienstag, den
5. März von 14.00 bis 17.00 Uhr zum bunten Faschingstreiben
auf dem Rathausplatz ein. Für Unterhaltung sorgen ein Mitmach-
theater, ein Stelzenläufer, Ballonmodelage, eine Clownin und ein
Kasperltheater. Für die Kleinen fährt die Kindereisenbahn und
die Größeren können ihr Glück an den Geschicklichkeitsbuden
versuchen. Auf der Bühne stehen u.a. die Kinder-Showtanzgrup-
pe »Hachinger Flöhe«, die Jugend-Showtanzgruppe »Nightflyers«
und das Kinder-Prinzenpaar der Faschingsgesellschaft Gleisenia
Unterhaching. Getränke und Speisen werden angeboten.
Der Eintritt ist frei. Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstal-
tung.                                                                    Text und Foto: MO
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FOTOPOSTER  SCHILDER  LEINWAND  BAUPLÄNE  BANNER  VISITENKARTEN  
BRIEFPAPIER  FLYER  BLÖCKE  KALENDER  TASSEN  BROSCHÜREN  PLAKATE    
STEMPEL T-SHIRTS TASCHEN MOUSEPADS  BINDUNGEN  SCANS  LAMINIERUNG

Rathausstraße 6  85521 Ottobrunn  T: 089-6095291  mail@cco24.de

Wir beraten Sie persönlich!
OFFSETDRUCK  DIGITALDRUCK  TEXTILVEREDELUNG  LASERGRAVUR

Ottobrunner Kindertageseinrichtungen

Tage der offenen Tür
z Wie jedes Jahr bieten die meis-
ten Ottobrunner Kindertagesein-
richtungen einen Tag der offenen
Tür an. Eltern und auch Kinder
haben dabei die Möglichkeit, die
Einrichtung zu besichtigen, die

Mitarbeiter und Angebote ken-
nenzulernen und sich über päda-
gogische Konzepte zu informie-
ren.  Die genauen Termine kön-
nen Sie der Übersicht entnehmen.
                                                 MO

Tag der offenen Tür
Großtagespflege Tollhaus e.V.                     28.02.     16.00 – 18.00 Uhr
Kath. Kindergarten St. Magdalena             15.03.     15.00 – 17.00 Uhr 
Kath. Kindergarten St. Otto                        15.03.     15.00 – 17.00 Uhr
Kath. Kindergarten St. Albertus Magnus    15.03.     15.00 – 17.00 Uhr
Kinderkrippe an der Lenbachallee              16.03.     10.00 – 12.00 Uhr
Evang. Kinderkrippe                                    16.03.     10.00 – 12.00 Uhr
Evang. Haus für Kinder                                16.03.     10.00 – 12.00 Uhr
Kinderhaus Haidgraben                               19.03.     15.30 – 18.30 Uhr
Kindergarten »Pusteblume«                        20.03.     15.00 – 17.00 Uhr

Abgabe der Anmeldung: in der Einrichtung vom 01.04. bis  05.04.
oder nach Vereinbarung                                                                         

Kindertageseinrichtungen Ottobrunn GmbH
Kindergarten »Pfiffikus«                             19.03.     16.00 – 18.00 Uhr
Kinderwelt Ottobrunn                                 19.03.     17.00 – 19.00 Uhr
Haus für Kinder »Villa Kunterbunt«           21.03.     17.00 – 19.00 Uhr
Kinderkrippe Spatzennest                           22.03.     16.00 – 18.00 Uhr
Kindergarten »Regenbogen«                      28.03.     15.00 – 17.00 Uhr
WIM-Kindergarten »Schnirkelschnecke«    29.03.     16.00 – 18.00 Uhr

Anmeldetag für alle Einrichtungen der »Kindertageseinrichtungen
Ottobrunn GmbH«: Wolf-Ferrari-Haus       02.04.     17.00 – 19.00 Uhr

Einrichtungen außerhalb Ottobrunns               
AWO Kindertagespflege Neubiberg           21.02.     19.00 Uhr
Elterninfoabend (vorherige Anmeldung)
Waldorfhaus Brunnthal                               23.02.     15.00 – 17.00 Uhr
(Kindergarten, Krippe)
Großtagespflege Waldorfpädagogik,        16.03.     8.00 – 12.00 Uhr
Neubiberg
AWO Waldkindergarten                             20.03.     13.30 – 15.30 Uhr
»Die Waldmeister«                                                                                  

AWO-Waldkindergarten in Riemerling

Neue Waldmeister
z Das Kindergarten-Team und die
»Waldmeister«-Kinder freuen sich
auf alle Besucher, die am Don-
nerstag, den 21. März zum Tag
der offenen Tür in den Outdoor-
Kindergarten kommen (Friedrich-
Hoffmann-Straße 2-4). Seit 2008
wird hier im Freien gespielt, ge-
sammelt, gewerkelt, gelauscht,
gesucht, gesungen und gelacht.

Von 13.30 bis 15.30 Uhr können
Interessierte das Konzept und die
Umgebung des Waldkindergar-
tens kennenlernen, Fragen stellen
und die frische Luft genießen.
Weitere Infos gibt es bei der
Leiterin Anneliese Amouzou-
Adoun (Telefon 0176/83195912,
E-Mail: waldmeister@awo-kvmucl.
de).                             Kathrin Kahl

Die drei Mädchen erkunden den Wurzelplatz.          Foto: privat

Junge vhs SüdOst: Lernförderangebote

Für Schüler bietet die junge vhs SüdOst wieder Prüfungsvorberei-
tungen und Lernförderangebote an. Klassiker sind dabei Mathe
und Englisch für die Mittlere Reife, 10-Finger-Tastschreiben sowie
Hilfen für den Übertritt. Darüber hinaus werden Kurse zu Me-
dienkompetenz für Schüler und Hilfe bei Cybermobbing sowie Fi-
nanzfragen beim Übergang von der Schule in die Arbeitswelt an-
geboten. Weitere Infos gibt es unter www.vhs-suedost.de oder
unter Tel. Tel. 442389-0.                                          Christian Hampl
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Freiwillige Feuerwehr im Schneeeinsatz bei öffentlichen Gebäuden

Auf den Dächern von Ottobrunn
z Der starke Schneefall Mitte Ja-
nuar hielt die Feuerwehren or-
dentlich auf Trab. Auch die Frei-
willige Feuerwehr Ottobrunn war
gefordert. Allein in den vier Ta-
gen zwischen dem 11. und 14. Ja-
nuar fielen 24 wetterbedingte
Einsätze an. Bereits frühzeitig hat-
ten sich die Gemeindeverwaltung
und der Sportpark mit der Wet-
terlage und der sich daraus erge-
benden Schneelast auf den Dä-
chern gemeindlicher und öffent-
licher Einrichtungen beschäftigt.
Daher räumten bereits am Don-
nerstagnachmittag 17 Kamera-
den – mit Unterstützung einer Pri-
vatfirma – das Dach des Phönix-
Bades. Am Freitagmittag rief
Kommandant Eduard Klas die
Führungskräfte zu einer Bespre-
chung zusammen und benachrich-
tigte anschließend die Kamera-
den, dass die Dächer des Kinder-
hauses am Haidgraben, aller drei
Grundschulen, des Stadions, des

evangelischen Kindergartens und
weitere Gebäude geräumt wer-
den müssten. Im Schneetreiben
waren am Freitag fast 40 Kame-
raden auf verschiedenen Dächern
beschäftigt. Am Samstag befrei-
ten etwa 45 Kameraden über
sechs Stunden einige Dächer von
der Schneelast. Auf mehreren Ge-
bäuden, zum Beispiel auf dem
Dach der Grundschule an der Frie-
denstraße, konnte an absturzge-
fährdeten Stellen nur mit Höhen-
sicherung gearbeitet werden. Da
die Ottobrunner Drehleiter nur je-
weils an einem Ort eingesetzt
werden konnte, schickte die Feu-
erwehreinsatzzentrale die Leitern
der Freiweilligen Feuerwehr Asch-
heim und Baierbrunn sowie per-
sonelle Verstärkung von der Frei-
willigen Feuerwehr Straßlach
nach Ottobrunn. Zudem konnte
ein Hubsteiger von einer Privat-
firma organisiert werden.

Klaus Fischer / MO

Auf dem Dach der Grundschule an der Friedenstraße konnte
teilweise nur mit Absturzsicherung gearbeitet werden.

Streifenweise wurden die Schneemassen von den Dächern he-
runtergenommen; hier auf der Ferdinand-Leiß-Halle mit
Schneeschiebern, Schaufeln und Schneefräsen.

Dieser Schneeberg lag zuvor auf den Dächern im Sportpark.
Bürgermeister Thomas Loderer (Mitte) bedankte sich bei den
Einsatzkräften.                                               Fotos: Klaus Fischer
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Kinder-Ferienfahrt in den Osterferien

Kanufahrt auf der Altmühl
z Vom 23. bis 26. April bietet das
Jugendzentrum Einstein eine
mehrtägige Fahrt für Grundschü-
ler (sieben bis zehn Jahre) nach
Eichstätt im Altmühltal an. Über-
nachtet wird in der Jugendher-
berge, direkt vor dem Burgtor der
Willibaldsburg. Frühstück und
Abendessen gibt es in der Jugend-
herberge, für den Hunger zwi-

schendurch bekommen die Kinder
Lunchpakete. Geplant sind unter
anderem ein Ausflug in einen
Steinbruch zum Fossiliensuchen
und eine Kanufahrt auf der Alt-
mühl. Weitere Infos und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung gibt es im
Jugendzentrum Einstein oder un-
ter www.juz-einstein.de ➞ Ferien-
programm.       Stefanie Kiermaier

Realschule Neubiberg

Ausbildungsmesse
z Am Samstag, den 16. März fin-
det von 11.00 bis 16.00 Uhr in der
Realschule Neubiberg eine Ausbil-
dungsmesse statt. Hier können
Schüler und Eltern bei etwa 20
namhaften Unternehmen aus der
Region ihre Fragen zur Berufsori-
entierung und zu konkreten Aus-
bildungsstellen klären. In Impuls-
vorträgen geht es zusätzlich um
Bewerbungsthemen wie eigene

Stärken entdecken, Assessment-
Center und sicheres Auftreten.
Eingeladen sind Schüler der 8. bis
10. Klasse aller Schulen aus der
Region und ihre Familien. Nähere
Infos und eine Ausbildungsplatz-
börse gibt es unter www.eltern-
realschule-neubiberg.de. Dort
sind auch die Impulsvorträge der
Ausbildungsmesse von 2018 ein-
sehbar.                 Angela Boschert

Samba-Percussion-Workshop am 9. Februar

Jetzt noch anmelden 
z Wer laute Samba-
Rhythmen einmal
selbst spielen will, ist
beim Samba-Percussi-
on-Workshop am
Samstag, den 9. Feb-
ruar genau richtig.
Auf Samba-Instrumen-
ten wie Surdo, Caixa,
Tamborim oder Ago-
go werden afro-brasilianische
Grundrhythmen gespielt sowie
ein Samba-Reggae oder Rio-Sam-
ba einstudiert. Vorkenntnisse sind
nicht notwendig.Ideal ist der
Workshop auch für alle, die Inte-
resse haben, beim Samba-Ensem-
ble der Rosmarie-Theobald-Musik-
schule (RTM) mitzuspielen. 
Der Workshop findet von 10.00
bis 17.00 Uhr im Konzertsaal der

Rosmarie-Theobald-Musikschule
(RTM) im Haidgraben 1c statt. Ge-
leitet wird er von Thomas Schmie-
chen und Michael Harris.
Eine Anmeldung ist bei der RTM
(E-Mail: info@rtm-ottobrunn.de,
Tel. 60 80 84 11) möglich. Die Kurs-
gebühr beträgt 54 Euro (Schüler,
Studenten 44 Euro). Für RTM-
Hauptfachschüler ist der Work-
shop kostenlos.         Robert Jobst

Bodystyling bei der Ballettschule Ottobrunn

Gute Vorsätze umsetzen 
z Das neue Jahr ist gestartet und
die Vorsätze warten darauf, in
Angriff genommen zu werden. Ei-
ne Möglichkeit dazu bietet der
Kurs Bodystyling der Ballettschule
Ottobrunn  (dienstags von 19.15
bis 20.45 Uhr), bei dem vom 11.
März bis 5. April zu einem ver-
günstigen Tarif geschnuppert
werden kann. 
Sie zahlen mit der Anmeldung
einmalig fünf Euro und können
anschließend fünf Wochen mit-
trainieren und den Kurs auspro-
bieren. Durch den Einsatz von di-

versen Kleingeräten (Hanteln, Fle-
xibars, Steps,…) werden beim Bo-
dystyling neben den klassischen
Zonen Bauch, Beine, Po auch die
Arme und Schultern trainiert. Für
einen straffen und definierten
Körper wird zu motivierender
Musik auch ein spaßbringendes
Ausdauertraining mit eingebaut. 
Interessierte können bis zum 28.
Februar eine E-Mail an info@bal
lettschule-ottobrunn.de schicken.
Der Kurs findet in der Arastraße
2, Gebäudeteil D, in Neubiberg
statt.                          Ballettschule

Verschiedene Samba-Instrumente war-
ten auf ihren Einsatz.                Foto: RTM
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Wahl eines neuen Seniorenbeirats

Kandidaten gesucht
z Sie möchten als Ottobrunner die
Senioren der Gemeinde aktiv ver-
treten? Im Mai wird zum 14. Mal
der Ottobrunner Seniorenbeirat
gewählt. Die Aufgaben der Senio-
renvertretung umfassen ein brei-
tes Spektrum in der gemeindli-
chen Seniorenarbeit, insbesonde-
re die Meinungsbildung und den
Erfahrungsaustausch über die Si-
tuation der älteren Bürger im Ort;
die Mitsprache und Mitwirkung
bei der Planung und der Gestal-
tung gemeindlicher Einrichtungen
für ältere Bürger sowie die Wahr-
nehmung der Interessen älterer

Bürger durch Anregungen, Anfra-
gen, Anträge, Empfehlungen und
Stellungnahmen. Der Senioren-
beirat wird für die Amtszeit von
vier Jahren gewählt.
Ab Freitag, den 1. März bis Diens-
tag, den 2. April nehmen die Ge-
meinde und das Haus der Senio-
ren Ihre Erklärung zur Kandidatur
gerne entgegen. Formulare erhal-
ten Sie im Haus der Senioren, Mo-
zartstraße 68. Am Mittwoch, den
17. April stellen sich die Kandida-
ten um 13.30 Uhr im Wolf-Ferra-
ri-Haus, Zimmer 232, vor.
                               Ingeburg Date

Nachruf Gertrud Wohlmuth

Am 5. Dezember verstarb Ger-
trud Wohlmuth im Alter von
89 Jahren. Sie hat im Haus der
Senioren eine Vielzahl von Ak-
tivitäten ins Leben gerufen.
1978 begann sie – damals noch
im Stift Brunneck – mit der Lei-
tung einer Töpfergruppe. 1982
zog die Gruppe in das Haus der
Senioren. 28 Jahre lang leitete
sie »ihre« Töpfergruppe.
Nebenher gründete sie 1983
zusammen mit Johanna Hauber
den ersten Mittagstisch.  Sie or-
ganisierte im Haus der Senio-
ren Flohmärkte, Ausstellungen,
Töpfern mit Kindern und Aus-
flüge. 1979 initiierte sie den
ersten Fahrdienst für Ottobrun-

ner Senioren und 1998 richtete sie den Büchermarkt im Haus
ein. 2006 zog sich Wohlmuth aus der ehrenamtlichen Arbeit zu-
rück, kam aber bis zuletzt zu Veranstaltungen und war auch bei
der 40-Jahr-Feier im Herbst dabei.
Mit ihr verliert das Haus der Senioren nicht nur eine engagierte
Mitstreiterin, die eine Vielzahl von noch heute angebotenen Ak-
tivitäten ins Leben gerufen und mit großem Einsatz gestaltet
hat, sondern vor allem eine gute Seele. HdS

Haus der Senioren feiert an Weiberfastnacht

Ü60-Tanzparty
z Zum unsinnigen Donnerstag am
28. Februar lädt das Haus der Se-
nioren alle tanzlustigen Freunde
des Faschings um 14.00 Uhr in den
Ratssaal des Wolf-Ferrari-Hauses
ein. 

Getanzt wird nach flotter Musik
aus den 50er bis 70er Jahren, die
DJ Sebastian auflegt. Die Tanz-
pausen werden mit Einlagen an-
gereichert. Kostüme sind er-
wünscht, aber keine Bedingung.

Organisator Gerhard
Völkl freut sich auf
viele gut gelaunte
Gäste. Karten gibt es
ab dem 11. Februar im
Haus der Senioren
(Büro), Mozartstraße
68. Bestuhlte Plätze
mit Tischnummern
kosten 7 Euro, Plätze
auf der Empore 4
Euro. Auch an der Ta-
geskasse sind noch
Karten erhältlich.  HdS

Die »Hexen« vom Haus der Senioren.
                                        Foto: Gabi Lenze

Fürsorgliche Betreuung 
und Pflege 
im eigenen Zuhause 

Beratung und Information: 
Tel. 089 - 92 22 86 80

ottobrunn@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/ottobrunn

Immer an Ihrer Seite: 

Herzlich. Kompetent.  

Engagiert.

PROMEDICA PLUS Ottobrunn 
Iris Lattuch 
Alte-Landstr. 25 | 85521 Ottobrunn

Gertrud Wohlmuth
(1929-2018)        Foto: privat
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Gutes aus eigener 
Herstellung

Ottobrunn - Neubiberg - Unterhaching 

Höhenkirchen-Siegertsbrunn - Hofolding 

Ja, das weiß ein jeder Kenner,

Fiegert´s Krapfen sind der Renner 

10.00 - 12.00 Uhr
Darbietungen aus dem Unterricht in der Aula

12.00 - 16.00 Uhr

•
•
•

•
•

Freie Schule Glonntal, Glonntalstraße 13, 85625 Baiern,
Telefon: +49 (0)8093 902290, www.freie-schule-glonntal.de

Pilzkennerin und Hobbyzeichnerin schrieb erstes Kinderbuch

Ein Herz für Schwammerl
z Im Kinderbuch »Das Konzert im
Wald« hat die Postboten-Ameise
besondere Post für alle Waldbe-
wohner: Einladungen zum Kon-
zert einer berühmten Band: »Die
Pilzköpfe«, die aus vier Faltentint-
lingen bestehen. Am Samstag
rocken die Musiker dann tatsäch-
lich auf der Waldbühne und alle
Pilze, Glühwürmchen und andere
Waldbewohner sind begeistert…
»Das Konzert im Wald« ist Evelyn
Fileps erstes Buch. Die 62-Jährige
hat sich nicht nur die Geschichte
ausgedacht, sondern auch die Il-
lustrationen gemalt. »Wer bei
meiner Band »Die Pilzköpfe« an
die Beatles denkt, liegt richtig. Die
Faltentintlinge erinnern mich total
an die Frisuren der Musiker«, so
die Autorin, die in Egmating lebt
und hauptberuflich bei einer Ot-
tobrunner Firma im Büro arbeitet.
Sie selbst ist große Pilzkennerin

und -liebhaberin. »Auch meine El-
tern waren begeisterte Pilzsamm-
ler. Deshalb habe ich mich schon
sehr früh mit Pilzen und Pilzbe-
stimmungsbüchern beschäftigt.
Als ich dann selber meine zwei
Jungs hatte, habe ich auch sie
durch meine Pilz-Zeichnungen
und -Aquarelle an dieses Thema
herangeführt.«, erzählt Filep, die
von klein auf malte und seit über
20 Jahren nebenberuflich Zeichen-
unterricht gibt. 

Pilz-Portraits kamen bei 
Ausstellungen gut an
Sie bemerkte, dass sich auch an-
dere Kinder und Erwachsene für
ihre Zeichnungen interessierten.
Zu ihren Ausstellungen nahm sie
daher auch immer die Pilz-Porträts
mit, die sich gut verkauften.
»Doch irgendwie wollte ich für
‚meine Pilze‘ mehr tun als nur Bil-

der zeigen. Die
Idee zu einem Kin-
derbuch war gebo-
ren. Ich versuchte
zunächst einen Ver-
lag zu finden und einen Autor,
der sich der Sache annehmen wür-
de. Da stieß ich allerdings auf gro-
ße Skepsis. Und so dauerte es
dann doch noch weitere 30 Jahre,
bis ich die Geschichte zu den Bil-
dern schließlich selber schrieb.«
Durch die Veröffentlichung des
Kinderbuches lernte sie den Lu-
xemburger Mykologen Ben Schult-
heis kennen, mit dem sie ganz ne-
benbei das kleine Taschenbüchlein
»Verrückte Pilze« geschrieben hat
und das sich eher an Erwachsene
richtet.

Pilzbüchlein für Große
»Dieses Büchlein würde ich in die
Rubrik »gehobener Nonsens« ein-

ordnen. Beschrieben werden typi-
sche menschliche Charaktere, die
jeder schon mal kennengelernt
hat, die wir in dieser Sammlung
einfach in die Welt der Pilze über-
tragen haben.« 
Fragen und Buchbestellungen
nimmt Evelyn Filep gerne per
E-Mail: efilep@gmx.de und unter
Tel. 08095/3583044 entgegen.
                                                  MO

Evelyn Filep           Foto: privat
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DKV KombiMed Zahn/Dental
Zusatzversicherung für gesetzlich Versicherte

Ihre Zähne. 

Ihr Lachen. 

Ihre Entscheidung.

Von der kleinen Lösung bis zum 100 %-Premiumschutz. 
Jetzt die Zahnversicherung Ihrer Wahl genießen.

Hauptstr. 26a - 85579 Neubiberg

Telefon 089 96033033
th.braeuer@ergo.de
www.th-braeuer-dkv.ergo.de

Geschäftsstelle 
Thomas Bräuer

Ich informiere Sie gerne:

DKV Deutsche Krankenversicherung AG

Bitte Bewerbungen nur per E-Mail an:  
info@augenarzt-gerlach.de

Innovative und moderne Augenarzt- 
praxis in Ottobrunn

sucht engagierte/-en Mitarbeiter/-in zur Teil- oder  
Vollzeitanstellung.
 
Sie werden Teil eines kollegialen und dynamischen 
Teams. Ihr abwechslungsreicher Aufgabenbereich 
umfasst folgende Tätigkeiten: 

∙ Anmeldung 
∙ Terminvergabe 
∙ Praxisorganisation 
∙ Diagnostik 

Bewerbung von Quereinsteigern/-innen erwünscht  
(z.B. aus Bank-/Hotelbranche, gerne mit akademi-
schen Hintergrund).

Für weitere Informationen rund um unsere Praxis:
www.augenarzt-gerlach.de

Gymnasium Ottobrunn: Robotik-Wettbewerb

Algen helfen im All
z Beim Forschungs- und Roboter-
wettbewerb First Lego League
(FLL) in München haben die bei-
den Teams des Gymnasiums Otto-
brunn auf regionaler Ebene er-
neut die ersten beiden Plätze be-
legt – und damit ihre Teilnahme
am Semifinale fest gemacht. Die-
ses findet Mitte Februar in Re-
gensburg statt. 
Der Regionalwettbewerb stand
unter dem Motto »Into Orbit«.
Neben den Teams Go Robot und
Robogo vom Gymnasium Otto-
brunn gingen weitere 20 Gruppen
an den Start. Beim Robotdesign
wurden der Bau des Roboters und
der Aufsätze sowie das Programm
unter die Lupe genommen; beim
Teamwork kam es auf ein gutes
Miteinander in der Bewältigung
einer vorher unbekannten Aufga-
be an, und bei der Forschungs-
präsentation musste das Team in

fünf Minuten eine eigene For-
schungsidee und deren Umset-
zung beschreiben. 

Marsmission mit innerer Uhr
Bei der Forschungspräsentation
untersuchte das Team Go Robot
das Problem der Stabilisierung der
inneren Uhr bei zukünftigen
Marsmissionen. Sie entwickelten
eine Brille, die mit Hilfe eines Ar-
duinos jeweils zwei Leuchtdioden
in ihrer Farbtemperatur so steuert,
dass der Verlauf des Tageslichts si-
muliert werden kann. Astronau-
ten können auf diese Weise nach
ihrer individuellen inneren Uhr le-
ben. Das Team Robogo beschäf-
tigte sich mit dem Thema der Sau-
erstofferzeugung und Ernährung
in einer Raumstation mit Hilfe von
Algen. Dabei maßen sie in eige-
nen Versuchen die Sauerstoffer-
zeugung der Algensorte Chlorella

vulgaris und rechneten aus, wie
viel Algenmasse pro Astronaut für
die Sauerstofferzeugung notwen-
dig wäre. Die Forschungspräsen-
tationen beider Teams kamen bei
der Jury gut an; beide landeten
gemeinsam auf dem zweiten
Platz.Am Nachmittag fanden die

Läufe des Robotgames statt. Nach
drei Runden landete Go Robot auf
Platz 1. Das Team gewann auch
im Robotdesign und kam damit in
der Gesamtwertung auf den ers-
ten Platz. Robogo errang insge-
samt den zweiten Platz. 

Gabriele Eggers / MO

Die siegreichen Schüler der Teams Go Robot (in rot) und Robo-
go (in blau) (hintere Reihe, v.l.): Annika Honel, Thomas Pfaller,
Julius van Voorden, Fridolin Ambach-Salazar, Marcus Howell,
Leon Voland, Jakob Rebhan, Juniorcoach Lukas Weber und
Elen Kudelkova; (vordere Reihe, v.l.) Jiehua Wu, Pascal Märtin,
Kartik Krishnan und Julian Thanner.                          Foto: privat
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Gerne sorgen wir für Sie vor

Ottobrunn  |  Neubiberg  |  Perlach  |  www.trauerhilfe-denk.de

Für Sie erreichbar unter 

089 / 608 610 30

Absicherung der eigenen Wünsche und Entlastung 

der Angehörigen durch eine verbindlich geregelte 

Vorsorge - vereinbaren Sie gleich einen Termin.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Agenda 21 / vhs

Investitionen
z Um regionales Wirtschaften und
nachhaltige Direktinvestitionen
geht es in einem Vortrag, den der
Arbeitskreis Fairer Lebensstil der
Lokalen Agenda zusammen mit
der vhs SüdOst am Donnerstag,
den 14. Februar veranstaltet. Do-
zent Mathias Winkler stellt Kon-
zepte zur Förderung regionaler
und nachhaltiger Wirtschaftsstruk-
turen vor, wobei Genossenschaf-
ten und Regionalwährungen eine
wichtige Rolle spielen. Ebenso
werden Möglichkeiten aufgezeigt,
in Projekte mit Erneuerbaren
Energien zu investieren. Winkler
ist selbständiger Fachberater für
nachhaltiges Investment und
kennt sich bei ethisch-ökologi-
schen Vermögensanlagen und
Versicherungen aus. Er nennt im
Vortrag zudem weitere regionale,
ökologische und sozial sinnvolle
Entwicklungen, die durch Investi-
tionen gefördert werden können.
Der Vortrag beginnt um 19.30 Uhr
und findet im Nordfoyer des Wolf-
Ferrari-Hauses statt. Der Eintritt
beträgt 9 Euro. Um Anmeldung
wird gebeten (E-Mail: info@vhs-
suedost.de, Tel 442389-0, Kurs-
nummer U01502).
                            Irmelin Reimann

Ausstellung des Bund Naturschutzes im Rathaus

Grau – oder doch grün?
z »Blickdicht sei der Gartenzaun,
denn er birgt so manches
Grau’n«. Mit diesem Zitat von
Wilhelm Busch sind die Fotos der
Ausstellung untertitelt, die der
Bund Naturschutz ab Sonntag,
den 10. Februar im Rathaus zeigt.
Die Ausstellung »Tatort Garten«
mit ihren 27 betitelten Fotos und
großformatigen Textbildern
macht auf ein Phänomen auf-
merksam, das in den vergangenen
Jahren immer öfter zu beobach-
ten ist: Gärten verwandeln sich
von bunten, naturnahen Oasen in
graue Steinwüsten – zugepflastert
mit Platten, Kies- und Schotterflä-
chen und abgegrenzt mit Stein-
mauern, Gabionen oder gar Plas-
tikzäunen. Laubbäume werden
entfernt oder gar nicht erst ge-
pflanzt. Hier hat kein Gänseblüm-
chen eine Chance, geschweige
denn eine Biene oder ein Schmet-
terling. Solchen Gärten fehlt jeg-
liche Natürlichkeit. Sie laden we-
der zum Aufenthalt noch zur Er-
holung ein; ökologisch sind sie
wertlos. 
In der Ausstellung werden den
Fotos der grauen Steinwüsten-
Gärten Abbildungen von natur-
nah gestalteten Gartenflächen

gegenübergestellt.
Die Ausstellung möch-
te Denkanstöße für ei-
nen Veränderungspro-
zess geben und dem
Betrachter Anregun-
gen und Beispiele auf-
zeigen, wie er in Zei-
ten der rapide schwin-
denden Artenvielfalt
und des Klimawandels
in seinem Garten ei-
nen Beitrag für ein
gesundes Ökosystem
leisten kann. Natur-
nah angelegte Gärten
mit heimischen Pflanzen können
auch als kleine Bausteine in der
Summe viel bewirken, denn sol-
che Gärten bieten Nahrung und
Lebensraum für viele Arten, wie
Insekten, Vögel, Igel etc., die in
unserer zugebauten und mit land-
wirtschaftlichen Monokulturen
übersäten Landschaft sonst kaum
noch Überlebenschancen haben.

Eröffnung und Dauer
Die Vernissage mit Führung findet
am  Sonntag, den 10. Februar ab
13.00 Uhr statt. 
Zu sehen ist sie bis Freitag den
22. Februar (Öffnungszeiten: Mo-

Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr; Do 14.00
bis 18.00 Uhr; So 13.00 bis 17.00
Uhr und wegen des u.g. Vortrags
auch Mi, 13.2. 18.00 bis 19.30
Uhr).

Vortrag zum Insektensterben 
Zum Thema passend veranstaltet
die vhs SüdOst am Mittwoch, den
13. Februar um 19.30 Uhr einen
Vortrag zum Thema »Insekten-
sterben – was geht mich das an?«
im Wolf-Ferrari-Haus (UG 141).
Gehalten wird der Vortrag von
Ute Senft, Mitglied der Lokalen
Agenda. Der Eintritt ist frei.
                              Brigitte Natzke
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Am Bogen 3 · 85521 Ottobrunn · www.amigo-ottobrunn.de

Kalender: »Unser Mittelpunkt Ottobrunn«

Fotografen geehrt
z Der Fotokalen-
der »Unser Mit-
telpunkt Otto-
brunn« wurde
dank der kreati-
ven Ideen der
Fotografen wie-
der ein vertrau-
ter und doch im-
mer mit neuen
Bildern gespickter Begleiter
durch das Jahr 2019. Die Initia-
torin Inge Kupper (hintere Rei-
he, 4.v.l.) freute sich, dass ihre
Arbeit wieder auf so gute Reso-

nanz stieß.
Auch Bür-
germeister

Thomas Lode-
rer (hintere
Reihe, 2.v.l.)
nahm am Zu-
sammentref-
fen der »Mo-
tivgeber« teil

und war beeindruckt von den
unterschiedlichen Blickwinkeln,
aus denen die Fotografen »ihre«
Gemeinde neu für sich entdeckt
haben.                      Susanne Firla

Die »Motivgeber« des Kalenders zeigen ihre Bilder.     F.: privat

Schäffler tanzten auf dem Rathausplatz

Alle sieben Jahre
z Mit Blasmusik, Girlanden-Tän-
zen und Guatln-Würfen begeis-
terten die Ismaninger Schäffler
am 12. Januar die Zuschauer auf
dem Rathausplatz. Sie kamen auf
Einladung der Bürgervereinigung
Ottobrunn (BVO) zu einem ihrer

seltenen Auftritte. Nur alle sieben
Jahre treten die Schäffler auf,
und das dann nur sechs Wochen
lang. Der Schäfflertanz hat eine
lange Tradition; er ist ein Zunft-
tanz der Fassküfer und -hersteller,
der aus verschiedenen Figuren be-

steht. Der Höhepunkt
ist das Reifenschwin-
gen, bei dem mit ei-
nem Trinkspruch ein
Lob auf die BVO, Bür-
germeister Thomas
Loderer und Peter
Seeböck (Tracht`n-Bä-
da) ausgerufen wur-
de. Interessierte kön-
nen den Auftritt der
Schäffler in Ottobrunn
auf youtube anschau-
en (https://youtu.be/
16g9hKe0_EY). Wer
die Ismaninger Schäff-
ler noch einmal live
erleben möchte, der
kann sie am Donners-
tag, den 14. Februar
um 12.30 Uhr vor dem
Haupteingang des
Landratsamts Mün-
chen am Mariahilf-
platz tanzen sehen.
Erika Aulenbach / MO

Der Höhepunkt des Tanzes ist das Rei-
fenschwingen.       Foto: Albert Grillhiesl
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Ausstellung im KWA Stift Brunneck

Demenz im Fokus
z Am Donnerstag, den 21. Februar
findet um 15.30 Uhr im KWA Stift
Brunneck die Vernissage »De-
mensch« statt. Das Thema De-
menz wird dabei mit Werken des
Cartoonisten und Graphikers Peter
Gaymann mit Humor dargestellt.
Die Ausstellung kann bis zum 13.
Mai täglich von 14.30 Uhr bis
18.00 Uhr besucht werden. Im Vor-
wort des gleichnamigen Buches

»Demensch« zeigen die Autoren
Thomas Klie und Peter Gaymann
auf, warum eine humorvolle Be-
trachtungsweise hilfreich und not-
wendig im Umgang mit von De-
menz Betroffenen ist. Das Buch
mit Texten verschiedener Autoren
und Zeichnungen von Gaymann
als auch weitere seiner Publikatio-
nen können bei der Vernissage er-
worben werden.        Gisela Hüttis

Hospizkreis Ottobrunn

Neue Adresse
Familienstützpunkt

Offener Treff
z Ende Januar ist der Hospizkreis
in ein größeres Büro umgezogen.
Die neue Adresse lautet: Hospiz-
kreis Ottobrunn e. V., Frieden-
straße 21, 3. OG (mit Fahrstuhl),
85521 Ottobrunn. Die weiteren
Kontaktdaten sind unverändert.
Die Zugangswege sind über den
bisherigen Parkplatz sowie über
die Friedenstraße möglich.
                              Martina Neldel

Kunst- und Kulturfahrten der vhs SüdOst

Bauhaus, bayerisches Nizza und Pompejanum
z Das neue Programmheft der vhs
SüdOst startet ins Frühjahr-/Som-
mersemester. Als besondere Emp-
fehlung werden Ihnen die Kultur-
fahrten ans Herz gelegt: Bei einer
Reise nach Karlsruhe (23.03.) zur
Sonderausstellung »Mykene« im
Badischen Landesmuseum können
Sie sich die erste Hochkultur auf
europäischem Festland näher er-
klären lassen. 
Wer sich für die italienische Re-
naissance interessiert, der kann
sich in Berlin rund 100 Werke von
Mantegna und Bellini ansehen,
die die staatlichen Museen dort
ausstellen. Die Reise findet von
11. bis 13. April statt. 
100 Jahre Bauhaus hinterlässt
überall in Deutschland seine Spu-
ren: Mit der vhs SüdOst können
Sie das Bauhaus in Dessau besich-
tigen (17.-20.07.) und sich bei ei-
ner Stadtführung die Meisterhäu-
ser ansehen. Auch die Museen in
Dessau und Weimar stehen auf
dem Programm. Apropos Geburts-
tag: Theodor Fontane würde heu-
er seinen 200. Geburtstag feiern.

Zu diesem Jubiläum startet die
vhs SüdOst eine viertägige Reise.
Besucht werden nicht nur Herr
von Ribbeck im Havelland, son-
dern auch die Mark Brandenburg
und Rheinsberg (09.-13.05.). Der
Kreis der Preußendynastie schließt
sich in den Schlössern von Pots-
dam. In Regensburg stehen die
Altstadt, der Dom, Reste der rö-

mischen Stadtmauer und die Stei-
nerne Brücke auf dem Programm
(05.07.). Highlight dieser Fahrt ist
der Besuch des neuen Museums
der bayrischen Geschichte, das im
Mai eröffnet. 
Bei der Fahrt nach Aschaffenburg,
dem »bayerischen Nizza«, wer-
den das neue Christian-Schad-
Museum und das Pompejanum

besucht (10./11.7.). Das Renais-
sance-Schloss der Mainzer Fürst-
bischöfe und das Schloss Johan-
nisburg komplettieren das Pro-
gramm.
Weitere Infos über die Kulturfahr-
ten gibt es im Programmheft, un-
ter www.vhs-suedost.de oder un-
ter Tel. Tel. 442389-0.                    
                                    Andrea Veit

Die vhs-Kulturfahrt geht am 5. Juli nach Regensburg.                                           Foto: vhs SüdOst

Ideen brauchen Lösungen

Joseph-Wild-Straße 13 • 81829 München-Riem
Telefon: 089/904892- 80 • info@craft-printing.de • www.craft-printing.de

Wild
Bgm.-Wild-Straße 27
85521 Ottobrunn

E-Mail: wild@wild-sanitaer.de

Telefon 6 08 46 34
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z Jeden zweiten Samstag im Mo-
nat bietet der Familienstützpunkt
Taufkirchen von 10.00 bis 13.00
Uhr einen offenen Treff für Allein-
erziehende mit Kindern im Inte-
gra-Haus in Taufkirchen an. Dabei
können die Erwachsenen frühstü-
cken und sich austauschen. Für die
Kinder gibt es eine Spielecke. Wei-
tere Infos: www.familienstuetz
punkt-taufkirchen.de.   Anne Gutt
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WIR KAUFEN IHRE IMMOBILIE 

Ihr regionales Familienunternehmen mit mehr als 30-jähriger Erfahrung.




Sparen Sie sich Zeit und Nerven auf der Suche nach 
dem richtigen Makler, der wiederum den passenden 

Kunden suchen muss
. 


Wir kaufen Ihre Immobilie direkt an. 

Schnelle, seriöse und einfache Abwicklung zu 

marktgerechten Toppreisen.

www.cortile-bavaria.de

info@cortile-bavaria.de


Tel.: 08102/99 367 0

& IHR GRUNDSTÜCK.

Helferkreis Asyl Ottobrunn / Hohenbrunn: Gelungene Integration – Teil 4

»Viel gewonnen – viel verloren«
z Die junge Studentin Fatemeh F.
hatte große Träume: Sie studierte
an der Universität Teheran den
Masterstudiengang Erziehungs-
wissenschaften und wollte nach
dem Abschluss, der kurz bevor-
stand, in der Organisation des ira-
nischen Bildungssystems arbeiten.
Doch daraus wurde nichts. Sie in-
teressierte sich zu sehr für das
Christentum. Mit Studienfreunden
traf sie sich regelmäßig, um mehr
darüber zu erfahren und Unter-
schiede zum Islam zu diskutieren. 
Doch auf Abkehr vom Islam steht
im Iran die Todesstrafe. Wenn
man denunziert wird, oder sobald
die Revolutionswächter etwas er-
fahren, droht ein Eintrag ins Füh-
rungszeugnis. Dieser hat ein Stu-
dienverbot zur Folge – oder
Schlimmeres. Als die Situation für
Fatemeh brenzlig wurde, halfen
ihre Brüder ihr, den Iran zu verlas-
sen. Im Jahr 2012 kam Fatemeh
nach Ottobrunn.
In der Schule hatte Fatemeh ne-
ben Arabisch Englisch gelernt; spä-
ter begann sie mit Deutsch und
legte am Goethe-Institut in Tehe-
ran die B1-Prüfung ab. Sie war op-
timistisch, dass ihr diese Kenntnis-
se in der Arbeits- und Ausbil-
dungswelt in Deutschland helfen
würden.

Taufe in der Michaelskirche
In Ottobrunn lebte sie zunächst
mit drei muslimischen Frauen in
einer Wohnung. Die Verständi-
gung war schwierig; die kulturel-
len Unterschiede groß. Ihr Plan,

möglichst schnell an der Universi-
tät den Masterstudiengang abzu-
schließen, erwies sich als unmög-
lich, da sie keine Arbeits- und Stu-
dienerlaubnis bekam. Ein anderes
Herzensanliegen dagegen erfüllte
sich: Sie konvertierte zum Chris-
tentum und wurde 2013 in der
evangelischen Michaelskirche ge-
tauft.

Ausbildung als Erzieherin
Nach zweieinhalb Jahren wurde
sie schließlich als Flüchtling aner-
kannt und fand einen Ausbil-
dungsplatz in einem evangeli-
schen Kindergarten. Trotz ihrer
guten Deutschkenntnisse gab es
große Probleme in der Berufs-
schule aufgrund der vielen dort
verwendeten Fachausdrücke. Da-
rauf hatten sie die Deutschkurse
in Teheran nicht vorbereitet. Dazu
kamen Heimweh und Einsamkeit;
die Unterstützung ihrer Familie
fehlte ihr sehr. Allen Problemen
zum Trotz durchlief sie in vier Jah-
ren sowohl die Ausbildung zur
Kinderpflegerin als auch zur Er-
zieherin, was viel Disziplin und
Energie erforderte. Da die Ausbil-
dungsvergütung nicht reichte, um
die erforderlichen Unterrichtsma-
terialien zu kaufen und die Miete
für eine kleine Wohnung zu zah-
len, nahm sie zusätzlich Neben-
jobs an.

Bürokratische Stolpersteine
Wenn die heute 32-jährige Fate-
meh zurückblickt, hat sie gemisch-
te Gefühle: »Ich habe viel Positi-

ves gewonnen, aber auch viel ver-
loren.« Vor allem das enge Zu-
sammenleben in der Familie fehlt
ihr. Da ist es nur ein schwacher
Trost, dass ihre Mutter sie inzwi-
schen besuchen konnte. 
Rückblickend stellt sie fest, dass
viele bürokratische Stolpersteine
ihr das Leben schwer gemacht ha-
ben. Beispielsweise war es sehr
schwer, einen Nebenjob zu fin-
den. Mittlerweile hat es geklappt
und Fatemeh arbeitet in einem
Kino in Schwabing. 
Für Ziele zu kämpfen – allen Wid-
rigkeiten zum Trotz – ist für Fate-
meh eine Art Leitthema gewor-

den. Ihr nächstes Ziel ist ein Stu-
dium der Erziehungswissenschaf-
ten an einer Fachhochschule. 
Momentan ist sie Gruppenleiterin
in einer evangelischen Kinderkrip-
pe. Da helfen ihr ihre Erfahrun-
gen als Migarantin: Sie unter-
stützt Kinder und Eltern mit Mi-
grationshintergrund und vermit-
telt, wenn es kulturelle Probleme
gibt. 
Zum Ausgleich treibt sie gerne
Sport und trifft sich mit Freunden
aus aller Welt. Und bald kann sie
hoffentlich ihr Studium fortset-
zen.
                              Ulla Wolf / MO

Orientalische Plätzchen gebacken

Dass Integration am besten im kleinen Rahmen funktioniert – vor
allem, wenn es ums Essen geht – weiß Ottobrunns Integrations-
beauftragte Stefanie Marrero (l.) aus Erfahrung. Daher lud sie im
Dezember einige Frauen zum gemeinsamen Orientalischen Backen
ein. Die beiden Syrerinnen Mariam (Mitte) und Taqiyeh zeigten,
wie man Mamul zubereitet, ein syrisches Gebäck aus Hartweizen-
grieß mit Dattel- und Pistazienfüllung. Am Rande des Backens
gab es Gelegenheit für Gespräche.              Text: MO / Foto: privat
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MEHR
GEHT
NICHT!

Wir verraten Ihnen kostenlos und
unverbindlich den Wert Ihrer Immobilie!
Kontaktieren Sie uns! 089 68 09 66 55

(kostenlos) Büro: Hauptstraße 24 – 85579 Neubiberg

Auszeichnung für ehemaligen TSV-Vorsitzenden

Förderer der Jugend 
z Der langjährige Vorsitzende des
TSV Ottobrunn e.V., Franz Ger-
hard, wird auf Beschluss des Ge-
meinderats aufgrund seiner gro-
ßen Verdienste um die Förderung
des Vereinssports mit einer Ehren-
nadel und einer Urkunde ausge-
zeichnet.
Gerhard, der am 16. Dezember
seinen 80. Geburtstag feierte, war
über 20 Jahre lang – von 1995 bis
2016 – erster Vorsitzender des mit
etwa 2.800 Mitgliedern größten
Ottobrunner Vereins. Eine Aufga-
be, der er sich mit Begeisterung
und überaus großem persönli-
chem Einsatz verschrieben hatte.
1999 konnte Gerhard mit »sei-
nem« TSV das 50-jährige Bestehen
feiern; im Jahr 2005 organisierte
er die Teilnahme des TSV am 

50-jährigen Gemeindejubiläum.
Kinder und Jugendliche standen
immer in seinem besonderen Fo-
kus. So konnte er beispielsweise
um das Jahr 2000 durch eine ver-
stärkte Jugendarbeit im Verein
den seit den 1980er-Jahren an-
dauernden Mitgliederrückgang
stoppen und wieder für einen Zu-
wachs sorgen.
Franz Gerhard machte den TSV im
Jahr 2004 zu einer Einsatzstelle
für das Freiwillige Soziale Jahr
und schuf damit für Jugendliche
und junge Erwachsene eine Mög-
lichkeit, ein Orientierungsjahr im
Sportverein zu absolvieren. Dies
ist im TSV seither eine Erfolgsge-
schichte. Auch gab er 2013 den
Anstoß zur Durchführung von
Sportcamps für Kinder und Ju-

gendliche in den
Schulferien. Diese
werden seitdem sehr
gut angenommen. Im
Jahr 2016 wurde
Franz Gerhard im Rah-
men der Sportlereh-
rung des Landkreises
München für 20 Jahre
als erster Vorsitzender
des TSV Ottobrunn
e.V. geehrt. 
Die Gemeinde Otto-
brunn dankt Franz
Gerhard herzlich für
sein langjähriges und
großartiges Engage-
ment und wünscht
ihm weiterhin Ge-
sundheit und Freude
am Sport.               MO

Gemeinnützige Gesellschaft Solidaris erhält Spende

800 Euro für Stipendiaten
z Mit 800 Euro unterstützt die
AWO-Klawotte Ottobrunn einen
Stipendiaten der gemeinnützigen
Gesellschaft Solidaris für die Dauer
von zwei Semestern. Das Geld
stammt aus den von der Klawotte
erwirtschafteten Überschüssen,
die in soziale Einrichtungen der
Region fließen sollen. Stipendiat
Maximilian Jungbäck, der an der
Ludwig-Maximilians-Universität
Volkswirtschaftslehre studiert, leis-
tet neben seinem Studium 40 So-
zialstunden pro Semester im KWA
Hanns-Seidel-Haus. Dort betreut
er Demenzerkrankte, die in der
sogenannten »Guten Stube« un-
tergebracht sind. Diese spezielle
Abteilung bietet den Senioren ei-
nen geregelten Tagesablauf, der
gerade bei dieser Erkrankung sehr
wichtig ist.  Jungbäcks Großmut-

ter ist an Demenz erkrankt und
deshalb will der 20-Jährige mehr
über diese Krankheit und den Um-
gang mit den Menschen erfahren. 

Freitags hilft Maximilian mit
Jeden Freitag engagiert sich Jung-
bäck in der »Guten Stube«. »Am
Anfang merkt man den Senioren
noch die Unsicherheit an. Mit der
Zeit aber werden sie offener«,
sagt er. Vor allem die Mitarbeiter
freuen sich über die Hilfe des jun-
gen Studenten. »Er ist Gold wert
für die Senioren«, sagen sie.

Aktuell 32 Stipendiaten
Die gemeinnützige Gesellschaft
Solidaris, 2004 gegründet vom
Ehepaar Georg und Monika Bauer
aus Hohenbrunn, hat es sich zur
Aufgabe gemacht, die Lebenssi-

tuation von alten
Menschen zu verbes-
sern und Senioren
neue Kontakte und
Perspektiven zu eröff-
nen. Deshalb hat Soli-
daris zum Sommerse-
mester 2008 in Zusam-
menarbeit mit der Ka-
tholischen Stiftungs-
fachhochschule Mün-
chen das Solidaris Dia-
log-Stipendium ins Le-
ben gerufen. Im Som-
mersemester 2018 wa-
ren 32 Stipendiaten
bayernweit in sozialen
Einrichtungen im Auf-
trag der Solidaris ak-
tiv.                         MO

Ulrike Konrads (2.v.r.), Leiterin der AWO-
Klawotte, mit Maximilian Jungbäck
(2.v.l.), Georg (l.) und Monika Bauer (r.).  

Foto: privat

Die beiden Vorsitzenden des TSV Otto-
brunn, Gregor Montermann und Martin
Bruno Radig, gratulierten TSV-«Urge-
stein« Franz Gerhard zum 80. Geburts-
tag und überreichten ein Geschenk.
                                                   Foto: MO
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Das nächste Gemeinde-Journal erscheint am

6.März 2019.
Haben wir auch Ihr
Interesse geweckt?

• Geschäftsanzeigen
• Glückwünsche
• Traueranzeigen
• Danksagungen

uvm.

Rufen Sie uns einfach an,
wir beraten Sie gerne!

Anzeigenschluss ist
der 19. Februar 2019.

Ressort
F e b r u a r  2 0 1 9

Kinderbetreuung

Einblicke in Ottobrunner

Kindertagesstätten beim

»Tag der offenen Tür« (S.14)

Ottobrunner Konzerte

3. Flamenco-Festival mit

Milagros Mengíbar & Javier

Barón im Februar (S.10)

Neue Ortsbroschüre

Auf über 140 Seiten erfahren

Sie, was Ottobrunn seinen

Bürgern zu bieten hat (S.5)

w w w . o t t o b r u n n . d e
G E M E I N D E - J O U R N A L

Fo
to

: M
O

Kinderfasching

Am 5. März auf dem

Rathausplatz

Telefon 089/552946-1703
E-Mail: p.krueger@wochenanzeiger.de

Neue C-Lizenz-Trainer für den FC Ottobrunn

Seit kurzem hat der FC Ottobrunn vier neue C-Lizenz-Trainer (v.l.):
Miro Saric, Elvir Muslimovic, Ingo Beyer-Kürschner und Markus
Jaster. Neben Training, Beruf und Familie haben die Vier über 100
Stunden investiert, um beim Bayerischen Fußball-Verband die C-
Lizenz zu erwerben. Dabei standen Grundlagen der Trainings-
und Wettkampfsteuerung im Vordergrund sowie organisatorische
Grundlagen und Regelkunde. Beim FC Ottobrunn spielen aktuell
etwa 250 Kinder in sechs Mädchen- und sieben Jungs-Mannschaf-
ten, zudem gibt es eine Damenmannschaft. Zur Verstärkung des
Teams werden noch fußballbegeisterte Mädchen und Jungs ab
vier Jahren gesucht.                     Text: Uwe Liebstückel / Foto: FCO

TSV: Turnen

Neuer Kurs
z Der TSV Ottobrunn bietet seit
kurzem einen neuen Kurs an: Kin-
derturnen für für Sieben- bis
Neunjährige. Dieser findet diens-
tags von 18.00 bis 19.00 Uhr in
der Turnhalle der Grundschule an
der Friedenstraße statt.
Ziel des Angebots ist es, Bewe-
gungserfahrungen zu sammeln,
Grundlagen für viele Sportarten
zu schaffen, zu spielen, sich aus-
zuprobieren und Gemeinschaft zu
erfahren. Vorkenntnisse sind nicht
notwendig. Bei Interesse ein-
fach mal zum Schnuppern vorbei-
schauen.                                    TSV

TSV Ottobrunn: vereinsinternes Weihnachtsturnen

Waghalsige Showeinlagen
z Die beste Gelegenheit für junge
Turner, erste Wettkampferfahrun-
gen zu sammeln, ist das jährlich
stattfindende vereinsinterne
Weihnachtsturnen des TSV Otto-
brunn. Am 17. Dezember nahmen
über 60 Turnerinnen und Turner
am Wettstreit teil. Geturnt und
nach offiziellen Wertungsregeln
gemessen wurden die Disziplinen
Bodenturnen, Trampolin- und Seil-
springen in je fünf Alterskatego-
rien. In Duetten, Trios und Quar-
tetten, mit kraftvollen Sprüngen
unter Einbeziehung des Kastens,
eleganten Pirouetten und schnel-

len Schritten wurde der Raum
»bearbeitet«. Die Belohnung war
begeisterter Beifall der Zuschauer.
Alle Turner (sieben Jungs und 55
Mädchen) im Alter von fünf bis 23
Jahren erhielten Urkunden, zudem
wurden die Besten mit Pokalen
und Medaillen ausgezeichnet. 
»Weihnachtmeister groß« (Jahr-
gänge 1995 und 2003-2008) wur-
den Caly Colette (1. Platz), Sophia
Plitz (2. Platz) und Frida Biegel (3.
Platz). Als »Weihnachtsmeister
klein« (Jahrgänge 2009-2013) nah-
men Esma Topalovic (1. Platz),
Amanda Gutierres (2. Platz) und

Martina Vitkovic (3. Platz) Pokale
und Medaillen entgegen.
Nicht fehlen durfte die erstmals
öffentliche Vorführung des »Air-
tracks«, einer mit Druckluft gefüll-
ten Bodenmatte, die ein wesent-
lich verletzungsfreieres Training
schwieriger Sprungelemente er-
laubt. Entsprechend waghalsig
waren die Showeinlagen auf die-
sem neuen Gerät.
Beim Abschied sagte eine Mutter:
»Ich hatte keine Vorstellung und
bin zutiefst beeindruckt, was diese
Mädels und Jungs leisten!«
                       Horst-H. Fleck / MO

Stolz zeigten die Teilnehmer die Medaillen, Urkunden und Pokale.                 Foto: Horst-H. Fleck

TSV Ottobrunn

Gesucht
z Für die Saison 2019/2020 sucht
der TSV Ottobrunn wieder junge
Leute, die ein freiwilliges soziales
Jahr im Sport absolvieren möch-
ten. 
Interessenten können sich bei
Susanne Süß in der Geschäftsstelle
(geschaeftsstelle@tsvottobrunn.
de) melden.                              MO



26 Gemeinde-Journal 2/ 2019

Wichtige Rufnummern / Apotheken-Notdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Polizei ................................................................................................................. 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt .............................................................. 1 12
Behördennummer .............................................................................................. 115
Allgemeinärztl. Bereitschaftspraxis, Karl-Stieler-Str. 6, 10-13 Uhr ...... 600196-00
Kassenärztlicher Notfalldienst.................................................................... 116 117
Privatärztlicher Notdienst (Tag + Nacht) ...................................................... 1 92 57
AHD – Privatärztlicher Hausbesuchsdienst ................................................ 55 55 66
Zahnärztlicher Notdienst .......................................................................... 7 23 30 93
Medizinisches Versorgungszentrum Ottobrunn (Durchgangsärzte)...... 6087520
Privat-Zahnärztlicher Notdienst (APN) .................................................. 51 7176 98
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 01805/191212
Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst ................................................ 50 30 50, 55 55 40
Auskunft bei Vergiftungen........................................................................... 1 92 40

Sucht-Hotline (rund um die Uhr) ................................................................ 28 28 22
Fachambulanz für Suchterkrankungen ............................................. 0 80 92 / 50 24
Selbsthilfegruppe St. Georg für Alkoholiker......................................... 44 11 88 98
Frauennotruf ............................................................................................... 76 37 37
Sozialpsychiatrischer Dienst München-Land Süd....................................... 605054
Krisendienst Psychiatrie................................................................. 0180/ 6553000
Suchtfachstelle Blaues Kreuz – Ottobrunn............................................ 66593560
Tierärztlicher Notdienst .............................................................................. 29 45 28
Hospizkreis Ottobrunn............................................................................ 66557670
Stadtwerke München – Störungsnummer Strom .................................... 3810101
Stadtwerke München – Störungsnummer Gasnetz................................... 153016
Zweckverband München-Südost
Kanalwache mit Notdienst am Wochenende und nachts .............. 089/608091-0

Wichtige Rufnummern

Apotheken-Notdienstplan vom 6.2. bis 6.3. 2019

Mi. 10.10.. Ursus-Apotheke 6010386 München Waldheimplatz 56
Kolumbus-Apotheke 6517707 München Entenbachstr. 50

Fr. 12.10. Akazien-Apotheke 6703003 München Therese-Giehse-A. 70
Apotheke am Bahnhof 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14

So. 14.10. Katharinen-Apotheke 617807 Unterhaching Hauptstr. 27
Max-Apo. Neuperl. 45207821 München Alb.-Schweitzer-Str. 78

Di. 16.10. Ottilien-Apotheke 46200163 Neukeferloh Winterstr. 2
St. Leonhards-Apo. 081028162 Höhenkirch.-S. Bahnhofstr. 25

Do. 18.10. Brunnen-Apotheke 6091280 Ottobrunn Ottostr. 5
Libellen-Apotheke 421621 München Kreillerstr. 1

Sa. 20.10. Palmen-Apotheke 6090220 Ottobrunn Ottostr. 47
Solalinden-Apotheke 421700 München Truderinger Str. 304A

Mo.22.10. Rat-Apotheke 4311265 München Berg-am-Laim-Str. 73
Rats-Apotheke 6014034 Neubiberg Hauptstr. 10



Datum Apotheke Telefon Ort Straße

Do. 21.02. Sudermann-Apotheke 6704429 München Sudermannallee 22
Turm-Apotheke 6132714 Oberhaching Bahnhofstr. 5

Fr. 22.02. Ursus-Apotheke 6010386 München Waldheimplatz 56
Kolumbus-Apotheke 6517707 München Entenbachstr. 50

Sa. 23.02. Apotheke am Rathaus 62987140 Ottobrunn Naupliaallee 8
Hofanger-Apotheke 6805840 München Hofangerstr. 84

So. 24.02. Akazien-Apotheke 6703003 München Therese-Giehse-A. 70
Domos-Apo. a. Bahnh. 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14

Mo.25.02. St. Konrad-Apotheke 469695 Haar Leibstr. 7
Humboldt-Apotheke 650578 München Humboldtstr. 21

Di. 26.02. Katharinen-Apotheke 617807 Unterhaching Hauptstr. 27
Rats-Apotheke 6014034 Neubiberg Hauptstr. 10

Mi. 27.02. St. Veit-Apotheke 4313678 München St.-Veit-Str. 11
Ostbahnhof-Apotheke 4482448 München Orleanspl. 5

Do. 28.02. Ottilien-Apotheke 46200163 Neukeferloh Winterstr. 2
St. Leonhards-Apo. 081028162 Höhenkirch.-S. Bahnhofstr. 25

Fr. 01.03. Luna-Apotheke 66592260 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 107
Neptun-Apotheke 4304815 München Waldtruderingerstr. 67

Sa. 02.03. Brunnen-Apotheke 6091280 Ottobrunn Ottostr. 5
Libellen-Apotheke 421621 München Kreillerstr. 1

So. 03.03. SaniPlus-Apo. i. pep 6700960 München Ollenhauerstr. 6
Flora-Apotheke 6929970 München Wettersteinplatz 3

Mo.04.03. Palmen-Apotheke 6090220 Ottobrunn Ottostr. 47
Solalinden-Apotheke 421700 München Truderinger Str. 304A

Di. 05.03. Linden-Apotheke 6129590 Taufkirchen Eichenstr. 36
Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140

Mi. 06.03. Rat-Apotheke 4311265 München Berg-am-Laim-Str. 73
Friedens-Apotheke 426522 München Truderinger Str. 315

Datum Apotheke Telefon Ort Straße

Mi. 06.02. Linden-Apotheke 6129590 Taufkirchen Eichenstr. 36
Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140

Do. 07.02. Rat-Apotheke 4311265 München Berg-am-Laim-Str. 73
Rats-Apotheke 6014034 Neubiberg Hauptstr. 10

Fr. 08.02. Bienen-Apotheke 61209161 Unterhaching Grimmerweg 4
Widder-Apotheke 4536010 München Wasserb. Landst. 226

Sa. 09.02. Jupiter-Apotheke 46200257 Putzbrunn Haarer Str. 2
Urban-Apotheke 6806545 München Ottobrunner Str. 24

So. 10.02. Augustinus-Apotheke 422446 München Bajuwarenstr. 50
Arnika-Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5

Mo.11.02. Beethoven-Apotheke 4305480 München Häherweg 1
St. Otto-Apotheke 62998888 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 53

Di. 12.02. Sonnen-Apotheke 605630 Neubiberg Hauptstr. 63A
Bernhard-Apotheke 686466 München Balanstr. 152

Mi. 13.02. Sunnyplus-Apotheke 40287940 München Alb.-Schweitzer-Str. 64
Gleissental-Apotheke 6131736 Oberhaching Bahnhofstr. 37

Do. 14.02. Tannen-Apotheke 6099644 Ottobrunn Ottostr. 80
Schyren-Apotheke 654417 München Konradinstr. 9

Fr. 15.02. Eschen-Apotheke 6126865 Taufkirchen Eschenstr. 6
Anker-Apotheke 4546180 Haar Waldluststr. 1

Sa. 16.02. Marien-Apotheke 08102/8110 Höhenkirch.-S. Rosenheimer Str. 24
Rathaus-Apotheke 6124646 Taufkirchen Köglweg 2

So. 17.02. Apotheke am Bahnhof 6015923 Ottobrunn Roseggerstr. 34
Josephsburg-Apotheke 43660304 München Josephsburgstr. 60

Mo.18.02. Nikolaus-Apotheke 6708861 München Therese-Giehse-A. 28
Pfauen-Apotheke 616456 Unterhaching Parkstr. 27

Di. 19.02. Apotheke am Kirchpl. 6135838 Oberhaching Kirchplatz 8 B
Apo. i. Marx-Zentr. 63019337 München Peschelanger 11

Mi. 20.02. Apotheke a. Pfanzeltpl.6351992 München Putzbrunner Str. 1
St. Alto-Apotheke 6115782 Unterhaching Münchner Str. 109

Alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten. Tagesaktuelle Angaben unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de Alle Apotheken haben Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

Rufnummern der Gemeinde

Telefonzentrale .............................................60808-0
Fax.........................................................................-103
Bürgerhilfsstelle ...................................................-111
Hauptamt..............................................................-510
Ordnungsamt .......................................................-505
Melde- und Passamt.............................................-506
Sozialamt ..............................................................-508
Standesamt ...........................................................-504
Bauverwaltung .....................................................-513
Bautechnik............................................................-512
Kämmerei .............................................................-514

Kasse .....................................................................-516
Gewerbeamt.........................................................-507
Grundsteuer und Müllgebühren .........................-515
Umweltbelange und Abfallberatung .................-517

Gemeindebibliothek..................................60808-500
Bauhof ........................................................60856951
Friedhof ......................................................60853044
Haus der Senioren......................................60857289
König-Otto-Museum .........................60808-141/-172

Phönix-Bad ..................................................660787-0

Wasserversorgungsbetrieb
Verwaltung ................................................60808-503
Technik..................................................................-142
NOTRUF ..................0172/2411489, 0173/5301116

Wolf-Ferrari-Haus,
Veranstaltungsbüro..............................................-300
Theaterkasse, Kartenvorverkauf .........................-302

Zweckverband München Südost, Abfall ...608091-0

Öffnungszeiten Rathaus: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr
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Nach Pkw-Energieverbrauchskennzeichnungsverordnung (Pkw-EnVKV),
gemäß Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2017/1151:

Space Star BASIS 1.0 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts 5,3; außerorts 4,1; kombiniert 
4,6. CO2-Emission (g/km) kombiniert 104. Effizienzklasse C.

Space Star TOP mit Extra-Paket 1.2 Benziner 59 kW (80 PS) CVT
Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts 5,4; außerorts 4,7; kombiniert 
5,0. CO2-Emission (g/km) kombiniert 114. Effizienzklasse D

Niederseeoner 
Straße 1

85625 
Schlacht / 

Markt Glonn

www.moem.de

Telefon 
08093/90990 

Rattan- und Flechtmöbel

Polsterei
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